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Respekt vor den künftigen Aufgaben
Dr. Marco Weis wird am 28. Juni im Bamberger Dom zum Priester geweiht

Bamberg – Es war nicht die „innere 
Stimme“, die ihm etwas eingeflüstert 
hat, „es ist einfach passiert“, sagt Dr. 
Marco Weis mit einem verschmitzten 
Lächeln. Aufgewachsen in Eggols-
heim, hat der 1989 geborene Weis 
von klein auf einen „bodenständigen, 
geerdeten Katholizismus erlebt“, der 
sonntägliche Kirchgang war eine 
Selbstverständlichkeit in der Familie. 
Gerade die damals in den Gemeinden 
tätigen Ruhestandspriester prägten 
ihn. So wuchs er in die kirchlichen 
Strukturen hinein, engagierte sich in 
seiner Heimatgemeinde St. Georg in 
Weigelshofen als Ministrant, Lektor, 
Mitglied im Mesnerteam. Nach seiner 
Diakonenweihe im September vergan-
genen Jahres, folgt nun der nächste Schritt: Am Samstag, 28. Juni, 
wird Dr. Marco Weis von Erzbischof Herwig Gössl im Bamberger 
Kaiserdom zum Priester geweiht.
Dabei war es ursprünglich nicht sein Wunsch, Priester zu werden. 
Nach seinem Schulabschluss mit der Mittleren Reife machte Weis 
eine Ausbildung zum Industriemechaniker, sein kirchliches Enga-
gement gab er aber nie auf. Und immer wieder gab es die Stimmen 
aus seiner Umgebung, warum er eigentlich nicht Theologie stu-
diere und Priester werde. „Damals wollte ich nichts davon wissen“, 
bekennt Marco Weis. 
Doch nach seiner Ausbildung kam es dann, wie er es ausdrückt, zu 
einer Bruchstelle. Er ließ Job Job sein und ging an die Berufsober-
schule, um dort das Abitur nachzuholen. Und zu dieser Zeit ließ 
ihn dann der Gedanke nicht mehr los, Priester zu werden. Schließ-
lich waren es die Teilnahmen an den Weltjugendtagen in Köln 
und Sydney, die ihn nicht nur beeindruckten, sondern in seinem 
Beschluss bestärkten. 
Durch Zufall war er im Alter von 18 Jahren zudem dazugekommen, 
im Bamberger Dom zu ministrieren. „Da konnte ich viele Erfahrun-
gen sammeln, Vorurteile gegenüber der Kirche abbauen“, so Weis. 
Und als er das Abitur schließlich in der Tasche hatte, „gab es für 

mich eigentlich nur die Entscheidung, 
Theologie zu studieren“.
Im September 2011 trat er ins Bam-
berger Priesterseminar ein, absolvierte 
das Propädeutikum und ging anschlie-
ßend zum Theologiestudium nach 
Würzburg und Regensburg. Nach dem 
Studium blieb Marco Weis in Würz-
burg, wurde an der dortigen Universi-
tät Wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft und 
promovierte bis Juli 2023 zudem im 
Fach Liturgiewissenschaft. In seiner 
Dissertationsschrift befasste er sich 
mit dem Thema „Zeitgenössische Kir-
chenräume im Spannungsverhältnis 
von gemeinschaftlicher Liturgie und 
persönlicher Devotion“. 

In den vergangenen zwei Jahren war Dr. Marco Weis im Pastoral-
kurs und in dieser Zeit im Seelsorgebereich Erlangen Nord-West mit 
Dienstsitz in St. Xystus. „Ich bin gerne in Erlangen gewesen“, sagt 
Weis rückblickend. Gerade die Mischung zwischen städtischen und 
ländlichen Strukturen waren für ihn reizvoll. In vielen Bereichen war 
er eingesetzt, „und ich konnte das, was ich in der Theorie gelernt 
habe, in die Praxis umsetzen“. 
Er begleitete den Leitenden Pfarrer Marcel Jungbauer zu den ver-
schiedenen Gremiumssitzungen, unterstützte und begleitete die indi-
schen Geistlichen, bot Workshops für Mesner, Wortgottesleiter und 
Lektoren an. Nach der Diakonenweihe am 14. September 2024 war 
er zudem hauptverantwortlich für die Erstkommunionvorbereitung, 
hielt Hochzeiten und Beerdigungen.
Und er hielt Religionsunterricht und entwickelte dabei ein gutes 
Verhältnis zu Schülerinnen und Schülern in den verschiedenen Jahr-
gangsstufen.
Immer wieder versuchte er aber auch im Rahmen der Möglichkeiten 
die kirchlichen Spielräume zu nutzen, um den Glauben in anderen 
Formen zu feiern. So bot er beispielsweise in Büchenbach Christmas 
Carols an, was bei den Gläubigen sehr gut ankam. 
Ein wichtiges Anliegen ist Marco Weis seit vielen Jahren die 

für die Ortschaften Bammersdorf, Drosendorf, Drügendorf, Eggolsheim, Götzendorf,
Kauernhofen, Neuses, Rettern, Schirnaidel, Tiefenstürmig, Unterstürmig, Weigelshofen
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Sitzungstermine
Dienstag, den 22. Juli 2025, 17.00 Uhr 
Bau-, Umwelt-, Energie-, Landschafts- und Forstausschuss
Dienstag, den 22. Juli 2025, 18.00 Uhr
Marktgemeinderat

Die Gremiumssitzungen finden im Sitzungssaal des Rathauses statt!
Die jeweilige Tagesordnung wird im Ratsinformationssystem unter 
https://ris.komuna.net/eggolsheim sowie am Aushang, Gemeinde-
zentrum veröffentlicht.

Erreichbarkeit von Bürgerbüro und Rathausverwaltung
Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den Par-
teiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

Terminvereinbarung im Bürgerbüro erwünscht:
Bitte melden Sie sich telefonisch unter 09545/444-140 fürs Bürger-
büro an. Auch eine Terminanfrage per E-Mail über buergerbuero@
eggolsheim.de ist jederzeit möglich.
Gründe:
Wir und Sie haben durch diese Praxis den Vorteil, dass viele Dinge 
abschlussfertig vorbereitet werden können und somit die Bearbei-
tungszeit und Abwicklung vor Ort minimiert wird.

Angemeldete Feuerwerke auf Schloss Jägersburg
Bitte um Beachtung
Auf Schloss Jägersburg wurde für Freitag, den 04.07.2025 ein pro-
fessionelles Feuerwerk angemeldet. Das Feuerwerk wurden beim 
zuständigen Gewerbeaufsichtsamt gemäß § 23 Abs. 2 der 1. SprengV 
angezeigt. Wir bitten alle Bürger um Beachtung und Verständnis. 
Sollte es zu Problemen kommen, dann können Sie sich mit Ihrer 
Beschwerde direkt an das Ordnungsamt des Marktes Eggolsheim 
(Tel. 09545/444-141) wenden.

Übergabe Feuerwehrbedarfsplan
Im letzten Jahr hat der Marktgemeinderat einstimmig die Erstellung 
eines Feuerwehrbedarfsplanes beschlossen. 
Der Feuerwehrbedarfsplan wurde von Herrn Tobias Schmaus von der 
TS Brandschutzplanung erstellt und beinhaltet u.a. eine Gefahren-
analyse, die Beurteilung der Löschwasserversorgung innerhalb des 
Gemeindegebiets, oder die Überprüfung der Feuerwehrstruktur (u.a. 
Zustand Gerätehäuser, Fahrzeuge, Personal).
Zur Aufnahme des IST-Zustandes fanden mit den Kommandanten 
der Wehren Vor-Ort-Termine statt. Im Rahmen dieser Termine konnte 
sich Herr Schmaus ein Bild vom Zustand der jeweiligen Ortswehr 
verschaffen und in den intensiven Austausch mit den Kommandanten 
gehen. Anschließend war die aktive Mitarbeit durch die Führungs-
kräfte der Wehren gefragt, in dem sie die von Herrn Schmaus ent-
worfenen Fragebögen beantworten sollten. Nach deren Auswertung 
wurden die Ergebnisse in einem Workshop mit den Kommandanten 
in einer offenen und konstruktiven Atmosphäre diskutiert und auch 
auf die von den Kommandanten eingebrachten Punkte durch Herrn 
Schmaus eingegangen.
Im Ergebnis lässt sich festhalten, dass sich unsere Feuerwehren in 

einem insgesamt guten Zustand befinden und der Brandschutz im 
Gemeindegebiet mit den vorhandenen Mitteln sichergestellt ist. 
Nichtsdestotrotz wurden durch Herrn Schmaus erforderliche Maß-
nahmen festgestellt, die nun Stück für Stück in enger Zusammenar-
beit mit den Kommandanten umgesetzt werden sollen. 
Im Rahmen der Marktgemeinderatssitzung am 29.04.2025 nahm der 
Marktgemeinderat die Ausführungen zur Kenntnis und stellte den 
im Feuerwehrbedarfsplan anerkannten Bedarf zur Sicherstellung des 
abwehrenden Brandschutzes und des technischen Hilfsdienstes ein-
stimmig fest.
Bei der offiziellen Übergabe des Bedarfsplanes bedankte sich Herr 
Schmaus ausdrücklich für die sehr angenehme Zusammenarbeit mit 
den Kommandanten der jeweiligen Ortswehren und der Verwaltung.

Von links: Bernd Oberst (Verwaltung, Ansprechpartner Feuerwehr-
wesen), Erster Bürgermeister Claus Schwarzmann, Tobias Schmaus, 
Kreisbrandrat Oliver Flake

TÜV-Termin
Für Schlepper, ungebremste Anhänger und landwirtschaftliche 
Anhänger bis 40 km/h bietet der TÜV SÜD folgenden Termin an:
 08. Juli 2025 ab 16.30 Uhr Gemeindebauhof Eggolsheim 
Bei Rückfragen:  Andreas Lauer Tel. 0151-12702679 

Abfallinfo Juli 2025
Tipps für die Biotonne im Sommer
In den warmen Monaten kann es beim Biomüll schnell zu abstoßen-
dem Geruch oder auch zur schlagartigen Vermehrung von Maden 
kommen, was häufig durch feuchten Biomüll verursacht wurde. Um 
das zu vermeiden hier ein paar Tipps für diejenigen, die eine Bio-
tonne benutzen:   

• Wickeln Sie den feuchten Biomüll in Zeitungspapier ein oder 
sammeln Sie den Biomüll aus der Küche in Papiertüten.

• Kaffeefilter und Teebeutel erst trocknen lassen, bevor sie in die 
Biotonne kommen.

• Feuchten Grasschnitt lassen Sie nach Möglichkeit erst einmal 
einen Tag anwelken, bevor Sie ihn in die Biotonne geben. Und 
keinesfalls das Gras in die Biotonne hineinpressen!

• Legen Sie den Boden der Biotonne mit Zeitungspapier aus.
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• Stellen Sie die Biotonne möglichst an einen schattigen und 
kühlen Platz

• Reinigen Sie die Biotonne im Sommer regelmäßig mit klarem 
Wasser und lassen Sie sie anschließend vollständig austrocknen. 

• Halten Sie den Deckel geschlossen, damit keine Fliegen und 
andere Insekten angezogen werden.

• Und wenn alles nichts nützt hilft gegen Ungeziefer eine Dosis 
Gesteinsmehl oder Branntkalk aus dem Gartencenter oder Bau-
markt.

In die Biotonne dürfen keine Fremdstoffe, wie z.B. Kunststoffe. 
Dazu zählen auch sogenannte abbaubare Bioplastiktüten, da diese 
zu langsam verrotten und technische Probleme in der Biogasanlage 
hervorrufen. Darüber hinaus können die Sortiermaschinen nicht zwi-
schen „Bio-“ und „normalen“ Kunststoffbeuteln unterscheiden. Die 
Aussortierung und die anschließende Verbrennung im Müllheizkraft-
werk sind mit hohen Kosten verbunden.

Bitte beachten Sie, dass am Mittwoch, 2.7.2025 das Entsorgungszen-
trum Deponie Gosberg geschlossen hat und am 30.7.2025 bereits um 
12 Uhr schließt.

Anzeigenannahme

Linus Wittich Verlag
Telefon: 09191-723263 oder
0177-9159847
c.kern@wittich-forchheim.de

Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code

Die nächsten Ausgaben erscheinen:

Freitag, 11. Juli 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 3. Juli 2025, 18:00 Uhr

Freitag, 25. Juli 2025
Redaktionsschluss am Donnerstag, 17. Juli 2025, 18:00 Uhr

Vor Ort am Backofen in Kauernhofen oder zum 
Mitnehmen

Samstag 05.07.2025
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Auf Ihr Kommen freut sich 
der Kameraden- und 
Reservistenverein 
Kauernhofen e.V.

Spezialitäten vom Grill 
und 
Haxen und Schäuferle 
mit Sauerkraut, Kloß 
oder Brot
(Nur solange der Vorrat reicht)
!!! Bitte eigenes Geschirr mitbringen!!!

Bestellannahme bis 29.06.2025

Vorbestellung bei:
Im Feuerwehrhaus oder Edgar 
Nistelweck
und per
Telefon: 01728343340
Email: KRVKauernhofen@gmail.com

11,50€/Stk

Livemusik mit den  
"Brotzeitmusikanten"
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Kostenlose Bürgerenergieberatungen

Wer die energetische Sanierung eines Hauses oder die Erneuerung seiner Heizungsanlage in Angriff nimmt, weiß 
nicht immer gleich, was die beste Lösung ist. Die Energieagentur Oberfranken gibt kostenlose Tipps und berät auf 
Wunsch auch vor Ort.
Gerade am Beginn eines Bau- oder Sanierungsvorhabens ist guter Rat gefragt, am besten möglichst unabhängig 
und ohne Verkaufsinteresse. In den vier Gemeinden Altendorf, Buttenheim, Eggolsheim und Hallerndorf der Alli‐
anz Regnitz-Aisch gibt es diesen guten Rat nun, und er ist kostenlos: Die Energieagentur Oberfranken e.V. berät im 
Auftrag der Allianz Bürgerinnen und Bürger zu allen Aspekten der energetischen Sanierung und des Energiespa‐
rens.
Ein Gespräch mit den Fachleuten der Energieagentur soll dabei keinesfalls eine detaillierte Energieberatung er‐
setzen. Bei der Initialberatung geht es vielmehr um einen ersten Überblick. Man erfährt, wo man am ehesten den 
Hebel ansetzen sollte, um die Sanierung in Angriff zu nehmen und erneuerbare Energien zu nutzen. Auch über ak‐
tuelle Förderprogramme wissen die Energieberater Bescheid und können erklären, für welche Maßnahmen es Zu‐
schüsse oder günstige Darlehen gibt und wo man sie beantragen kann.
Oft geht es in der Beratung um ganz grundsätzliche Fragen. Hier kann ein Tipp des Energieberaters helfen, teure 
Fehler zu vermeiden und von Anfang an die richtige Richtung einzuschlagen. Vor allem der Einsatz erneuerbarer 
Energie bleibt ein Schwerpunkt: Wenn Öl und Gas durch globale Krisen und die steigende CO2-Bepreisung immer 
teurer werden, macht der Umstieg auch wirtschaftlich Sinn. Zudem müssen neue Heizungen ohnehin bald eine 
Quote von mindestens 65% Erneuerbaren Energien erfüllen. Ein Patentrezept für den Umstieg gibt es leider nicht, 
denn jedes Haus ist anders und benötigt eine individuelle Betrachtung. In der kostenlosen Beratung lässt sich 
zum Beispiel klären, ob der Umstieg auf eine Wärmepumpe möglich ist und welche Wärmequelle genutzt werden 
kann. Man erfährt dann auch, dass der Bund ein solches Vorhaben mit bis zu 70 Prozent fördert - das ist längst 
nicht überall bekannt.

Kostenlose Klimaschutzberatung in der Allianz Regnitz-Aisch
Unabhängige Fachleute der Energieagentur Oberfranken geben ab sofort Tipps zum Energiesparen, zur 
energetischen Sanierung oder zum Einsatz erneuerbarer Energie - auf Wunsch auch direkt vor Ort am Ge‐
bäude. Außerdem erfahren Sie, mit welchen Förderprogrammen Bund und Freistaat Ihr Vorhaben unterstüt‐
zen und welche Anforderungen Sie dafür einhalten müssen.
Der kostenlose Beratungsservice kann von Privathaushalten sowie von gemeinnützigen Vereinen in An‐
spruch genommen werden.

Beratung und Terminvereinbarung unter:
Telefon: 09221 / 82 39 - 18
Email: beratung@eao.bayern
Homepage: www.energieagentur-oberfranken.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Kinder und Jugendliche,

am vergangenen Samstag habe ich einen hervorragenden Beitrag in den Nordbayerischen Nachrichten gelesen. 
Ich habe die KI gebeten, den Artikel zusammenzufassen für unsere Gemeindezeitung. Das Ergebnis ist wirklich 
gut und der Inhalt absolut aktuell!

Ein Ruf zur Freiheit – mit Verantwortung
Jeden Samstag gibt eine starke Stimme aus der Region in den Nordbayerischen Nachrichten im Rahmen 
der Reihe „Einwurf“ Denkanstöße zum gesellschaftlichen Miteinander. Vergangenen Samstag war dies der 
Top-Jurist Peter Küspert, ehemaliger Präsident des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs. Sein Thema? Ein 
Verfassungsartikel, der aktueller kaum sein könnte, obwohl er schon Jahrzehnte alt ist. Es geht um den Artikel 
117 der Bayerischen Verfassung.

Freiheit braucht Haltung! „Freiheit ist nicht das Gegenteil von Verpflichtung – sie lebt davon.“ So ließe 
sich der Grundgedanke des Artikels 117 zusammenfassen, der für Peter Küspert weit mehr ist als nur ein 
juristischer Text. Für ihn ist es ein Wertekompass, der in klarer Sprache benennt, was das Zusammenleben in 
einer demokratischen Gesellschaft trägt: Das Bewusstsein, dass Rechte und Pflichten zusammengehören.

Gemeinschaft ist kein Auslaufmodell!
Der Artikel 117 stellt sinngemäß folgendes klar: Wer Freiheit genießen will, muss seinen Beitrag leisten. Respekt 
vor Staat und Gesetzen, Interesse am öffentlichen Leben, Einsatz von Verstand und Kraft zum Wohle aller – das 
ist nicht nur Idealismus, sondern das Fundament einer funktionierenden Gesellschaft. Gerade nach den bitteren 
Erfahrungen des Totalitarismus in der NS-Zeit wollten die bayerischen Verfassungsgeber ein Zeichen setzen: 
nie wieder Verantwortungslosigkeit, nie wieder gesellschaftliches Wegducken.

Ein Gegenentwurf zum Zeitgeist!
In einer Zeit, in der Egoismen lauter werden, Solidarität aber leise bleibt, erinnert dieser Artikel an etwas, 
das leicht in Vergessenheit gerät: Gemeinsinn. Während Populisten polarisieren und Extremindividualisten 
Pflichten als Fessel sehen, bietet diese Verfassungsnorm eine andere Vision: Zusammenhalt durch gegenseitige 
Verantwortung.

Mitmachen ist Bürgerpflicht!
Für Küspert ist klar: Demokratie ist kein Zuschauersport. Sie lebt vom Engagement – in Elternbeiräten und 
Ehrenämtern genauso wie in Parteien und Verbänden. Politische Teilhabe ist kein Luxus, sondern Kernaufgabe. 
Ebenso wie der Wille, Kompromisse nicht als Schwäche, sondern als Stärke zu begreifen.

Geben, nicht nur nehmen!
Ob Corona, Klimakrise oder demografischer Wandel: All diese Herausforderungen verlangen ein neues 
Gleichgewicht zwischen Rechten und Pflichten. Wer Solidarität ernst nimmt, schaut nicht nur auf sich selbst, 
sondern auf das Ganze. Der Artikel, den Peter Küspert so schätzt, ist in Wahrheit ein Aufruf – zeitlos und klar: 
Freiheit ohne Verantwortung bleibt Stückwerk.

Ich schließe mich den Aussagen des Top-Juristen Peter Küspert vollinhaltlich an.

Herzlich
Ihr und Euer

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Kuratorium zur Förderung von Kunst und Kultur im Forchheimer Land e.V.
"Da verschob sich die Ruhe" – Ein ungewöhnlicher Konzert-
abend über Klimawandel, Klassik und neue Perspektiven

Was passiert, wenn klassische Musik nicht nur im Konzertsaal 
erklingt, sondern inmitten historischer Eisenbahnwaggons, begleitet 
von Licht, Schauspiel und moderner Slam Poetry? Wenn Kunst nicht 
nur unterhält, sondern eindringlich zum Nachdenken über unseren 
Umgang mit dem Planeten anregt? Antworten auf diese Fragen gibt 
die außergewöhnliche Aufführung „Da verschob sich die Ruhe“, mit 
der das renommierte Ensemble Ruhr erstmals in der Fränkischen 
Schweiz gastiert. In dieser multimedialen Inszenierung begegnen 
sich klassische Musik und zeitgenössischer Text nicht nur nebenein-
ander, sondern sie durchdringen und verstärken sich gegenseitig. Das 
Kammerorchester bewegt sich dabei nicht statisch auf dem Podium, 
sondern ist integraler Bestandteil des szenischen Geschehens. So ent-
steht ein Erlebnis, das über das reine Hören hinausgeht: ein Konzert, 
das berührt, aufrüttelt und inspiriert – für Klassikliebhaber*innen 
ebenso wie für ein Publikum, das neue Zugänge zur klassischen 
Musik sucht. Die Aufführung findet an einem besonderen Ort statt: 
einem Gelände, das durch historische Eisenbahntechnik geprägt 
ist. Gerade diese Umgebung verstärkt die Themen der Aufführung 
– Wandel, Transformation und die Rolle der Mobilität in einer sich 
verändernden Welt. Mit „Da verschob sich die Ruhe“ möchte das 
Ensemble nicht nur musikalisch beeindrucken, sondern Denkanstöße 
geben – nicht belehrend, sondern sinnlich und emotional. Die Texte 
stammen von der mehrfach ausgezeichneten Slam-Poetin Tabea 
Farnbacher, die Schauspielerin Maëlle Giovane@ bringt sie ein-
drucksvoll auf die Bühne. Die Regie liegt bei Katrin Sedlbauer, die 
Inszenierung spielt bewusst mit Raum, Bewegung und Atmosphäre.
Das Konzertprojekt wird durch den Kulturfonds Bayern und die 
Oberfrankenstiftung gefördert.
Freitag, 25. Juli 2025, 20 Uhr, Samstag, 26. Juli 2025, 20 Uhr
Veranstaltungsort: Lokschuppen 3 Dampfbahn Fränkische Schweiz, 
Ebermannstadt
Karten: (25,-/23,-/13,- Euro) gibt es beim Kulturamt des Landkreises 
Forchheim Tel. 09191-
861060, Buchhandlung s´blaue Stäffala (Tel.09191- 670567), Ticket- 
und Lottoshop Kefferstein
(Tel.09191-3515930), Buchhandlung Faust (09194-2640605) und 
an der Abendkasse (1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn). Online–
Tickets unter https://kuratorium-forchheim.reservix.de; weitere 
Informationen: Kulturamt des Landkreises Forchheim, Tel. 09191 – 
861060 sowie unter www.forchheimer-kulturservice.de. 

Hilfe mit Herz: Aktiv sein in unserer Gemeinschaft als „Eh-
renamtlich tätige Einzelperson“
Sie möchten Menschen unterstützen in Ihrem Bekanntenkreis oder in 
Ihrer Nachbarschaft oder Sie helfen diesen bereits?
Dann lassen Sie sich zur „Ehrenamtlich tätigen Einzelperson“ schu-
len! 
Damit können Sie Menschen mit Pflegebedarf und Pflegegrad im 
Alltag helfen z. B. beim Einkaufen oder Kochen unterstützen, Spa-
zieren gehen, zum Arzt begleiten oder einfach Gesellschaft leisten. 
Mit dieser Schulung und einer Registrierung können Sie mit der 
Pflegekasse über den Entlastungsbetrag eine Aufwandsentschädi-
gung für Ihre geleistete Hilfe abrechnen. Aktuell sind das 11 € pro 
Stunde. Wichtig ist, dass keine enge Verwandtschaft vorliegt, also 
Hilfeleistung für die eigenen Eltern, Großeltern wird nicht vergütet, 
erst ab dem 3. Verwandtschaftsgrad z. B. für Tante/Onkel. Hinweis: 
Sie brauchen keine Schulung und können sich gleich registrieren, 
wenn Sie eine einjährige Ausbildung, eine zweijährige Berufser-
fahrung oder ein dreijähriges Studium – jeweils abgeschlossen – in 
den Bereichen Gesundheit, Pflege, Soziales oder Hygiene/Hauswirt-
schaft nachweisen.
Die Schulung wird von Frau Hofmann und Frau Sänger von der 
Fachstelle für Demenz und Pflege Oberfranken durchgeführt.
Datum:  Freitag, 25. Juli 2025
Uhrzeit:  9.00 – 16.00 Uhr (mit Pause)
Ort: Seniorenbüro, Markt Neunkirchen am Brand, Klosterhof 2 - 4
Kosten:  Keine
Anmeldung: Fachstelle für Seniorenarbeit, Frau Elflein, Markt Neun-
kirchen a. Brand 
E-Mail: qm@markt-neunkichen-am-brand.de 
Tel.:09134 705-503 (persönlich wieder ab 23.6. erreichbar)
Weitere Informationen zur „Ehrenamtlich tätigen Einzelperson“:
• Telefonische Beratung: Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-

franken, Tel. 0951 85512 
• E-Mail: info@demenz-pflege-oberfranken.de
• Internet: https://www.demenz-pflege-oberfranken.de/angebote-

zur-unterstuetzung-im-alltag/ehrenamtlich-taetige-einzelperso-
nen

Rocknächte unter Sternen: San Dalen und Voyager X im 
Museumshof Tüchersfeld
TÜCHERSFELD Music under rocks - Sommer, Musik und Emotio-
nen pur! Am Freitag, 11. Juli und Samstag, 12. Juli 2025, verwandelt 
sich jeweils ab 20 Uhr der historische Museumshof des Fränkische 
Schweiz-Museums in Tüchersfeld in eine Rock-Open-Air-Bühne. 
Der Vorverkauf der Tickets hat gestartet.
Freitags heizt die van Halen-Tribute Band „San Dalen“ aus Nürn-
berg dem Publikum ein und am Samstag rocken die fünf Männer von 
„Voyager X“ die Bühne. Deren Sänger Mario Gansen sang einst bei 
Grim Reaper im Vorprogramm der Motörhead-Tour, wie man in der 
Ausstellung „Rockin´Franconia“ sehen kann. Er freut sich auf den 
Auftritt vor der einmaligen Kulisse der Felstürme von Tüchersfeld.
Feiern Sie also zu Rockklassikern wie „And the cradl will rock…“ 
oder „Jump“ von van Halen am Freitag und erleben sie den typischen 
Melodic Rock und Hardrock mit Progressive Einflüssen von Voya-
ger-X am Samstag, die den Bombast Rock nach Tüchersfeld bringen.  
Die Konzerte im Museumshof, eingebettet zwischen den imposan-
testen Felsennadeln der Fränkischen Schweiz, bringen eine einma-
lige Atmosphäre mit sich– Musik trifft Geschichte, Emotion trifft 
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Kultur. Lassen Sie sich von der besonderen Kulisse und den hochka-
rätigen Musikern begeistern und genießen Sie Abende, die die Magie 
der Rockmusik lebendig werden lässt.
Tagestickets für je 18 Euro und Festivaltickets für 35 € gibt es im 
Vorverkauf online unter www.fsmt.de und an der Museumskasse 
sowie an der Abendkasse. Einlass ist ab 19 Uhr.  

Bettler – Jauner - Galgenvögel
Das Fränkische Schweiz-Museum lädt am 13. Juli 2025 um 14:00 
Uhr zu einer besonderen Führung ein. Besucher schlüpfen in die 
Rollen einer historischen Dorfgemeinschaft und erleben die Heraus-
forderungen und Lebensbedingungen vergangener Zeiten hautnah.
Das 18. Jahrhundert ist berühmt für seine Schlösser, Opern und Wil-
helmine von Bayreuth. Doch wir schauen uns das Leben einer einfa-
chen Dorfgemeinschaft an. Ein Großer Teil der Menschen lebte das 
harte Leben von Tagelöhnern, Knechten oder Mägden. Hohe Abga-
ben und ein „exotisches“ Erbteilungssystem treiben so manchen in 
den Ruin. 
Am Beispiel eines gescheiterten Bauern, der seinen Hof verlassen 
musste, erleben wir den Weg in die Kriminalität. Wer ohne Erlaub-
nis jagt, ist ein Wilderer. Diese Person wurde von der Dorfgemein-
schaft geschätzt, da sie die Äcker vor Wildschäden schützte, aber von 
der Obrigkeit verfolgt. Die Geschichte gipfelt in der Jagd nach dem 
Wilddieb. Wird der Büttel, der damalige Vorgänger der Polizei, den 
richtigen Schuldigen fassen?
Was muss ich beachten? 
Die Führungsgebühr beträgt 5€ pro Person. Eine frühzeitige Buchung 
auf der Seite https://www.fsmt.de/besuch/tickets wird angeraten. 

Zeitzeugen gesucht! – Erinnerungen an NATO-Manöver in 
der Fränkischen Schweiz
Im Juli finden die Zeitzeugentage in Tüchersfeld statt. Das Fränki-
sche Schweiz-Museum und die Universität Bamberg suchen Men-
schen, die etwas zu den NATO-Manövern und der Bundeswehr der 
70er und 80er Jahre zu berichten haben.   
Haben Sie in den 1970er oder 1980er Jahren die NATO-Manöver 
in der Fränkischen Schweiz miterlebt? Waren Sie damals beruflich 
oder privat mit der Bundeswehr oder den Manövern in Berührung – 
als Soldat, Offizier, Gemeindeverantwortliche oder als Bürgerin oder 
Bürger vor Ort? Dann möchten wir mit Ihnen sprechen!
Das Fränkische Schweiz Museum und die Universität Bamberg 
suchen Menschen, die sich an diese bewegte Zeit erinnern und bereit 
sind, ihre persönlichen Eindrücke zu teilen. Ob aus Sicht von Betei-
ligten, Angehörigen oder Anwohnerinnen und Anwohnern – jede 
Perspektive ist wertvoll, um dieses Kapitel der regionalen Geschichte 
lebendig zu dokumentieren.
Ziel des Projekts ist es, Erinnerungen und Erlebnisse zu sammeln 
und in einer digitalen Wissensdatenbank für die Nachwelt zu sichern. 
Die Gespräche werden von Studierenden der Universität Bamberg 
geführt und wissenschaftlich begleitet.
Die Interviews finden am 04. und 05. Juli 2025 in Tüchersfeld im 
Fränkische Schweiz-Museum statt und dauern jeweils etwa eine 
Stunde. 
Wenn Sie Ihre Erinnerungen mit uns teilen möchten oder jemanden 
kennen, melden Sie sich bitte zeitnah über das Museum an:
info@fsmt.de, 09242-7417090 (Mo–Do 10–17 Uhr, Fr 10–14 Uhr)
Ihre Geschichte zählt – helfen Sie mit, ein Stück regionaler Zeitge-
schichte zu bewahren.

Erreichbarkeit von Bürgerbüro
und Rathausverwaltung

Das Bürgerbüro und die gesamte Rathausverwaltung ist für den 
Parteiverkehr zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag bis Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und
    14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag:   08.00 bis 12.00 Uhr

12/13Juli

Wo:
91352Hallerndorf
Kreuzbergstr.30
ABZW.Modellflugplatz
49°45'17.8"N 10°57'59.3"E

Eintrit
t

Frei

Samstag 12.Juli

-Beginn: Ab 10.00 Uhr

-Auftritt der DJK-Hallerndorf

Tanzgruppe Girls-Club ca 14Uhr

-Bar und DJ Ab 20.00Uhr

-Nachtflug mit Feuerwerk ab

Ca 21.00 Uhr

Sonntag 13.Juli
Beginn ab 10.00Uhr
Ende gegen 18.00Uhr

Für Essen und

Trinken ist bestens

gesorgt 

Modellflugtage

Markt Eggolsheim-App

▪Alle Informationen auf einer Plattform
▪Immer auf dem Laufenden durch Push-
Nachrichten

▪Jetzt downloaden über den App-Store                                         
oder den QR-Code
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Ökumene, die er als gegenseitige Bereicherung der unterschiedli-
chen Kirchen und christlichen Glaubenstraditionen sieht. „Beim 
Blick auf die anderen relativiert sich so manches eigene Problem“, 
so Weis. Seit seiner Zeit im Propädeutikum ist er auch Mitglied in der 
sogenannten Feuerstein-Konferenz und war in dieser Funktion auch 
schon mehrfach in Chichester. „Diese ökumenischen Beziehungen 
dürfen nicht abreißen“, betont er.
Mit Blick auf seine Priesterweihe ist Dr. Weis „schon ein bisschen 
aufgeregt“, steht er doch als einziger Weihekandidat ganz im Mittel-
punkt. Und er hat Respekt vor seiner künftigen priesterlichen Tätig-
keit, „denn man kann den Erwartungen gar nicht gerecht werden“. 
Aber er verspürt auch Freude, „denn jetzt geht ein langer Weg zu 
Ende“.
Natürlich stellt er sich auch die Frage nach der Zukunft der Kirche 
und ihrer Strukturen. Aber er ist sich – trotz aller notwendigen Verän-
derungen – sicher, „dass unsere Kirche nicht ganz untergehen wird, 
auch wenn wir uns nicht mehr alles leisten können, was es jetzt noch 
gibt“. Nach Ansicht von Marco Weis müsse den Menschen klar sein, 
dass man sich von traditionellen Strukturen lösen und in größeren 
Räumen denken müsse. Weis: „Dabei kann uns der Blick in die 
Geschichte hilfreich sein.“
Andreas Kuschbert

Zur Person
Geboren, aufgewachsen in Weigelshofen
• 2011 Eintritt ins Priesterseminar der Erzdiözese Bamberg
• Propädeutikum und Studium in Würzburg und Regensburg
• Tätigkeit als Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Promotionsstu-
dium
• Pastoralkurs im Seelsorgebereich Erlangen Nord-West mit Dienst-
sitz in St. Xystus
• Diakonenweihe im September 2024

• Primizspruch: „Was ist der Mensch, dass du an ihn denkst?“ (Ps 
8,5)
• Primiz: Sonntag, 29. Juni, 9.30 Uhr in St. Georg Weigelshofen
• Nachprimizen: Samstag, 5. Juli, 18.30 Uhr in St. Martin Eggols-
heim; Freitag, 18. Juli, 18.30 Uhr in Maria Heimsuchung Drosendorf 
a. E.

Fortsetzung von Seite 1
Pfarrsekretärin Petra Graßl – Bürozeiten
Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr,
Tel. 09545-4439710

Seniorenzentrum St. Martin, Schirnaidler
Str. 5, Tel. 09545 / 44 36-0
Leitung: Sr. Mercitta – ah.eggolsheim@
caritas-bamberg.de

Pfarrei Drosendorf
Maria Heimsuchung Drosendorf
St. Georg Weigelshofen
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Pfarrei Drügendorf
St. Margaretha Drügendorf
Heilig Kreuz Tiefenstürmig
Pf. Daniel Schuster – Tel. 44 39 71-0

Kirchliche Termine:

Freitag, 27. Juni
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
18.30 Uhr: Kauernhofen: Eucharistiefeier zum Patrozinium

Samstag, 28. Juni
06.00 Uhr: Kauernhofen: Weggang der Wallfahrer nach Gößwein-
stein (14.00 Uhr Kreuzweg)
15.00 Uhr: Drosendorf: Eucharistiefeier
18.30 Uhr: Schirnaidel: Pfarrgottesdienst zur Kirchweih

Sonntag, 29. Juni
07.30 Uhr: Gößweinstein: Wallfahrtsamt der Gruppen Kauernhofen 
und Unterstürmig mit Pfarrer Schuster
09.30 Uhr: Weigelshofen: Primizgottesdienst
11.00 Uhr: Eggolsheim: Kinderkirche im Pfarrsaal
17.00 Uhr: Weigelshofen: Vesper

Dienstag, 1. Juli
18.30 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 2. Juli
18.30 Uhr: Drosendorf: Priesterrosenkranz
Donnerstag, 3. Juli
16.30 Uhr: Eggolsheim: Ministrantenstunde 3. Klasse (Pfarrkirche)
18.30 Uhr: Weigelshofen: Eucharistiefeier/Hagelfeier

Freitag, 4. Juli
09.30 Uhr: Eggolsheim: Eucharistiefeier im Seniorenzentrum
13.30 Uhr: Drügendorf: Trauung
18.30 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz
18.30 Uhr: Neuses: Eucharistiefeier mit Mica Salis zum 900-jährigen 
Bestehen der Ortschaft Neuses

Samstag, 5. Juli
18.30 Uhr: Eggolsheim: Vorabendmesse/Nachprimiz
mit anschl. Einzelprimizsegen
Sonntag, 6. Juli 

KIRCHEN

Seelsorgeeinheit Eggolsheim
Kath. Pfarramt St. Martin
Hauptstraße 47, 91330 Eggolsheim
Telefon: 0 95 45/44 39 71-0
Mail: ssb.jura-aisch@erzbistum-bamberg.de 
Homepage: www.jura-aisch.de 
Sprechstunde von Pfarrer Daniel Schuster 
nur nach telefonischer Voranmeldung

GR Helena Lang (helena.lang@erzbistum-
bamberg.de) in Hallerndorf unter
09545/8252 zu erreichen. Sprechstunde
in Eggolsheim: Donnerstag von 10.30 bis
12.00 Uhr.
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09.30 Uhr: Drosendorf: Pfarrgottesdienst zum Patrozinium und 
Jubelkommunion (9.00 Uhr Treffen/Aufstellen der Jubel-kommuni-
kanten am Eingang Friedhof)
14.00 Uhr: Eggolsheim: Feierlicher Rosenkranz
15.00 Uhr: Eggolsheim: Taufgespräch im Pfarrsaal

Montag, 7. Juli
18.30 Uhr: Oberngrub: Seelsorgebereichsgottesdienst
(Gemeinschaftshalle Oberngrub) im Anschluss gemütliches Beisam-
mensein

Dienstag, 8. Juli
18.30 Uhr: Neuses: Rosenkranz

Mittwoch, 9. Juli
18.30 Uhr: Drosendorf: Fatima-Rosenkranz

Donnerstag, 10. Juli
18.00 Uhr: Eggolsheim: Bußgottesdienst mit Beichte für Firmlinge 
(Pfarrkirche)

Freitag, 11. Juli
18.30 Uhr: Kauernhofen: Rosenkranz

KIRCHEN

Evang.-Luth. Kirche
Evang.Luth. Christuskirche Forchheim –
Friedenskirche Eggolsheim
Pfarramt Christuskirche
Forchheim, Paul-Keller-Straße 19
pfarramt.christuskirche.fo@elkb.de
09191 / 2145, Fax 09191-14246
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr
Pfarrer Ulrich Bahr

Friedenskirche Eggolsheim
So, 27.07.  KEIN Gottesdienst
So, 06.07.    KEIN Gottesdienst
So, 13.07.  10:30 Uhr Gottesdienst
So, 20.07.   10:30 Uhr Der Andere Gottesdienst im Obstgarten
So, 27.07.   KEIN Gottesdienst

Christuskirche Forchheim
So, 27.07.  10:30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 
 10:30 Uhr Kindergottesdienst 
 ab 08:30 Uhr Sonntagsfrühstück
So, 06. 07 10:30 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein,
 anschließend Kindergarten- undGemeindefest
So, 13.07.  09:15 Uhr Gottesdienst
So, 20. 07. KEIN Gottesdienst
So, 27.07. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung
 Vikarin Debelka
 10:30 Uhr Kindergottesdienst 
 ab 08:30 Uhr Sonntagsfrühstück

Der Markt Eggolsheim auf Instagram.
Besucht uns gerne unter folgendem Link
https://www.instagram.com/markt.eggolsheim/
oder über den QR-Code und folgt uns.

Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim - Bera-
tungen zur Existenzgründung, -sicherung und -nachfolge
In Kooperation mit  Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren Bayern e. V.
Termin / Ort:
Dienstag, 22. Juli 2025, ab 09.00 Uhr bis 15.15 Uhr
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301 Forchheim
Informationen: 
Die Einzelberatungen (je 45 Minuten) sind kostenfrei. 
Anmeldung: 
Vorherige Anmeldung erforderlich bei der Wirtschaftsförderung 
unter Tel. 09191 86-1021 oder E-Mail an: Wifoe@Lra-Fo.de.

Daten, Druck und Durchblick:
Unternehmerische Nachhaltigkeit zwischen Anspruch und Alltag
Termin / Ort: 
Dienstag,08. Juli 2025, 18.00 Uhr
AULA der Universität Bamberg, Dominikanerstraße 2 a
Informationen: 
Regionale Unternehmen aus Holzhandwerk, Textil- und Beleuch-
tungsindustrie geben beispielhaft Einblicke in die Vielfalt der Nach-
haltigkeitsmaßnahmen in Handwerk und Industrie.
Anmeldung: 
Vorherige Anmeldung erforderlich unter 
www.uni-bamberg.de/transfer
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Eggolsheim und Cavedine geschmückt. „Jetzt kommt eine Pause“, 
hieß es dann. Ein Snack fehlte auch nicht. Es gab nämlich eine 
Banane. Nun stanzten wir aus buntem Papier verschiedene Motive 
aus und klebten sie zu einer Girlande zusammen. Danach spielten wir 
Fußball.  Außerdem gab es eine Geschichten-Station. Hier stellte uns 
Maestra Valentina ein englisches Buch vor. Es hieß „The Hug“. Ein 
kleiner Igel war darin vergeblich auf der Suche nach jemandem, der 
ihn umarmt, bis er endlich auf die Schildkröte traf. Die war genauso 
glücklich wir er, weil es ihr ganz ähnlich ergangen war. Nach einem 
Mittagsessen in der Schulmensa brachte uns unser Busfahrer Wolf-
gang nach Riva. Leider regnete es immer noch in Strömen. Trotz-
dem machten wir einen kleinen Stadtbummel. Wir kauften uns Eis, 
Postkarten und Mitbringsel, bevor wir uns wieder auf den Rückweg 
machten. Vom Gardasee sahen wir vor lauter Regen leider nicht viel. 
Zurück in unserer Unterkunft probten wir noch einmal alles für den 
Abend und packten dann den Großteil unseres Gepäcks zusammen.
Dann war es so weit! Der Abschlussabend begann. An schön gedeck-
ten Tischen mit bunten Namensschildern nahmen wir neben den 
italienischen Kindern Platz. Es gab Braten mit Kartoffelpüree und 
Salat und eine riesige Torte für die Geburtstagskinder der Woche: 
Mats, Julian und Frau Bayerlein. Nach dem Essen führten wir unsere 
Stücke vor: das kleine Anspiel „Die Reise einer Postkarte“, unser 
Lied „Ciao amici, hallihallo“, und zwei Tänze. Außerdem überreich-
ten wir jedem Kind unsere Geschenke und bedankten uns beim tollen 
Küchenteam und allen anderen am Austausch Beteiligten. Zu unse-
rer Überraschung führten auch die Kinder aus Cavedine ein Stück in 
bunten Kostümen vor und gaben uns ihrerseits Geschenke. Und das 
war der längste Tag in Cavedine. 
Wären wir nicht wieder von den Klängen von „Guten Morgen, Son-
nenschein!“ geweckt worden, hätten wir am Freitag bestimmt länger 
geschlafen. So mussten wir doch aus den Federn. Gleich nach dem 
Aufstehen packten wir noch die letzten Kleinigkeiten zusammen und 
räumten unsere Zimmer auf. Danach ging es ein letztes Mal zum 
Frühstücken in den Speisesaal. Das Essen war wie immer lecker. 
Leider mussten wir gleich nach dem Frühstück zum Bus gehen. 
Sobald alles eingeladen war, fuhren wir kurz nach 9 Uhr los. Davor 
nahmen wir natürlich Abschied. Wir bedankten uns für die schöne 
Unterkunft und Bewirtung. Mit einem weinenden und einem lachen-
den Auge machten wir uns auf den Weg. Ungefähr 8 Stunden waren 
wir unterwegs, bevor wir um 17.15 Uhr in Eggolsheim ankamen. 
Dort gab es ein großes Wiedersehen. Dann wurden die Koffer ausge-
packt und jeder verabschiedete sich ins wohlverdiente Wochenende.

Besuch der italienischen Austauschschülerinnen und Schüler in 
Eggolsheim
Vom 03.06.25 bis zum 06.06.25 waren die Fünftklässler aus Italien 
mit ihren Lehrkräften Roberta, Laura und Luca bei uns zu Gast. 
Untergebracht war die Gruppe in der Liasgrube, wo sie am Montag 
gegen 17.00 Uhr ankam.
Am Dienstag trafen sich die Eggolsheimer Kinder mit den Kindern 
aus Cavedine zu einer spannenden Stadtrallye in Bamberg. Vier Leh-
rerinnen und drei Mütter begleiteten die einzelnen Gruppen auf ihrer 
Entdeckungstour durch die Stadt, deren Höhepunkt eine exklusive 
Domführung für jede Gruppe durch Frau Schorn war.
Nach einer kleinen Mittagspause mit Gelegenheit zum Shoppen, 
machte sich die ganze Gruppe auf den Weg ins ERBA-Gelände, 
um bei schönstem Sonnenschein den Nachmittag auf dem dortigen 
großen Spielplatz zu verbringen.

Guten Morgen, Sonnenschein! – Fahrt der vierten Klassen in 
unsere italienische Partnergemeinde

Am Montag, den 19.05.2025 um 7.30 Uhr trafen sich die Schüler und 
Schülerinnen der 4. Klassen an der Eggerbachhalle. Nachdem die 
Koffer verstaut waren, und sich alle von ihren Eltern verabschiedet 
hatten, fuhren wir um 8.10 Uhr los. Begleitet wurden wir von unseren 
Lehrerinnen Frau Kraus, Frau Leininger, Frau Schäftlein und Frau 
Stelzner. Außerdem waren noch Antares‘ Mama, Frau Bayerlein, und 
Simons Schulbegleiter, Herr Dachlauer dabei. Nach mehreren Pausen 
kamen wir um halb sechs im Haus Christofolini in Vigo di Cavedine, 
dem Nachbardorf von Cavedine an, wo wir von den Gastgebern mit 
einem Buffet mit Zuckerwatte, Popcorn, Chips und Kuchen herzlich 
empfangen wurden. Nach dem Bezug der Zimmer und dem Abend-
essen durften wir noch einmal raus in den Garten zum Spielen. Um 
22.00 Uhr lagen wir bettfertig und vom Tag geschafft im Bett. 
Eigentlich hatten wir Bedenken, morgens rechtzeitig aufzuwachen. 
Aber am Dienstag früh um 7.00 Uhr liefen unsere Lehrerinnen mit 
einer Musikbox durch den Flur und weckten uns mit dem Lied 
„Guten Morgen, Sonnenschein!“. Nach dem leckeren Frühstück ging 
es mit dem Bus zum Ledrosee. Dort stiegen wir in Kleinbusse um, 
die uns zum Ledro Landart Park brachten. Da standen tolle Figuren 
aus Holz. Auch andere Materialien waren eingebaut. Jede von ihnen 
hatte eine eigene Bedeutung. Die Arbeiten der Künstler hatten meis-
tens mit der Umwelt zu tun. Danach sind wir in ein Zelt gewandert 
und haben dort einen Glücksbringer, der auch „Auge Gottes“ genannt 
wird, gebastelt. Schließlich fuhren wir mit dem Bus zur Jugendher-
berge zurück. Vor dem Abendessen machten wir noch eine kleine 
Runde durch unser Dorf, Vigo di Cavedine. Der Laden hatte leider 
geschlossen, aber auf dem Spielplatz war es schön. 
Am Mittwoch packten wir unsere Rucksäcke nach dem Frühstück 
für einen neuen Ausflug. Mit dem Bus fuhren wir nach Trento. Dort 
wurden wir von den italienischen Kindern, ihren Lehrerinnen und 
ein paar Müttern begrüßt. In kleinen gemischten Gruppen machten 
wir eine Stadtrallye. Dabei erkundeten wir an verschiedenen Statio-
nen besondere Bauwerke der Stadt und lösten Aufgaben dazu. Nach-
dem wir wieder alle am Treffpunkt waren, gingen wir gemeinsam in 
einen Park, wo wir eine Mittagspause machten. Anschließend übten 
wir noch einmal unser Lied und den Tanz für den Abschlussabend. 
Zeit zum Spielen hatten wir auch. Danach fuhren wir mit dem Bus 
wieder nach Cavedine. Dort wanderten wir über viele Treppenstufen 
auf einen Berg. Das war ganz schön anstrengend. Aber es hat sich 
gelohnt, denn nach kurzer Zeit erblickten wir unser Ziel, einen Rei-
terhof und die Pferde. Sechs Tiere, zwei davon ohne Sattel, wurden 
von ihren Pflegern zu uns auf eine große überdachte Sandfläche 
geführt. Zwei Stunden lang machten wir verschiedene Übungen. 
Wir probierten aus, wie man schnell und einfach von einem Pferd 
absteigt und ritten auf den Tieren. Als wir wieder in der Herberge 
waren, mussten alle duschen, weil alle nach Pferd gerochen haben. 
Auch am Donnerstag war viel los. Als Erstes wurden wir wieder mit 
einem Morgenstimmungslied aufgeweckt. Danach fuhren wir mit 
dem Bus zu der Schule in Cavedine.
An Anfang bildeten wir wieder gemischte Gruppen. Eine davon fing 
mit einem Lied an. „Anders als du“ hieß es, und wurde von Maestra 
(Lehrerin) Roberta auf der Gitarre und Marco, einem Jungen, auf 
dem Tambourin begleitet. In dem Lied ging es darum, dass alle anders 
sind, und dass das nicht schlimm ist, sondern toll. An einer anderen 
Station wurde eine  Karte gebastelt. Sie war mit den Wappen von 
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Am gleichen Abend fand dann noch der traditionelle Stockbrotabend 
in der Liasgrube statt, bei dem sich Kinder und Erwachsene über dem 
offenen Feuer gebackenes Stockbrot, Würstchen und Marshmallows 
schmecken ließen.
Am Mittwochvormittag besuchten uns unsere italienischen Freundin-
nen und Freunde in der Schule. In Gruppen durchliefen wir gemein-
sam mit ihnen unterschiedliche Stationen, die viel Gelegenheit zum 
gegenseitigen Kennenlernen beim Spielen, Basteln und Musizieren 
boten.
Am Nachmittag war für die Italiener ein umweltpädagogisches Pro-
gramm in der Liasgrube gebucht.
Den Donnerstag nutzten unsere neuen Freunde zunächst für einen 
Besuch im Rathaus, wo sie von Herrn Loch zu einem kleinen Rund-
gang eingeladen waren. Anschließend machten sie sich auf den Weg 
nach Hundshaupten. Auch der dortige Wildpark gehört schon seit 
Jahren zum Standartprogramm während des Schüleraustauschs. Der 
Besuch der Vogelvorführung im Vogelpark Schloss Rabenstein been-
dete den Ausflug in die fränkische Schweiz.
Zum Abschlussabend trafen sich am Abend alle Schülerinnen und 
Schüler mit ihren Eltern und Lehrkräften in der Liasgrube. Die Eltern 
hatten ein großes Buffet mit Salaten, Desserts und Kuchen vorberei-
tet und grillten die von der Gemeinde spendierten Steaks und Brat-
würste.
Auch ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm war geboten:
Die Bläserklasse zeigte auf beeindruckende Weise, was sie in den 
letzten Jahren gelernt hat und mit dem von Eva Saffer eigens für den 
Austausch umgetexteten Lied „Ciao, ciao amici“ zeigten die Viert-
klässler aus Eggolsheim ihre Freude über den Aufenthalt in Cave-
dine.
Auch die italienischen Schülerinnen und Schüler hatten etwas vor-
bereitet: Mit dem auf Deutsch gespielten Stück „Irgendwie anders“ 
machten sie darauf aufmerksam wie wichtig es ist, Diversität zuzu-
lassen und damit umzugehen.
Gerhard Spinner vom Freundeskreis Cavedine ließ es sich nicht 
nehmen, den Kindern auf Italienisch für ihre Darbietung zu danken.
Am Ende des Abends wurden noch Telefonnummern und Adressen 
ausgetauscht – ein Zeichen dafür, dass sich doch einige länderüber-
greifende Freundschaften zwischen den Kindern entwickelt haben.
Wir, die Kinder der vierten Klassen aus Eggolsheim mit ihren Lehr-

kräften, möchten uns ganz herzlich bedanken bei allen, die diesen 
Austausch möglich machen, vor allem bei den Verantwortlichen der 
beiden Freundeskreise in Cavedine und Eggolsheim, die sich um die 
Verpflegung, aber auch darüber hinaus unermüdlich um die Betreu-
ung der beiden Schülergruppen gekümmert haben.
Der Schüleraustausch wird allen sicher noch lange in guter Erinne-
rung bleiben.
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Ab sofort ist der Ferienpass 2025 in allen Städten, Märkten und Gemeinden 
im Landkreis Forchheim, in vielen Schulen und Kindergärten und natürlich 
in der Geschäftsstelle des Kreisjugendringes Forchheim erhältlich.

Endlich ist es wieder soweit - der neue Ferienpass ist da. Seit über 
40 Jahren gibt der Kreisjugendring Forchheim den Ferienpass heraus. 
Mit über 150 Anbietern und weit über 250 Gutscheinen bietet der Pass 
Kindern und Jugendlichen bis 18 Jahren die Möglichkeit ihre Som-
merferien kostengünstig, interessant und spannend zu gestalten. 
Das Titelblatt des Ferienpasses ziert das Gewinnerbild des Malwett-
bewerbes. Unter dem Motto „Wie stelle ich mir den Himmel vor?“ 
erreichten den Kreisjugendring auch in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Einsendungen mit tollen Ideen. Den ersten Platz belegte Laura Mid-
dendorf, den 2. Platz Pia Zinke und den 3. Platz Polina Zakharevych.
Zum Preis von 3,00 € ist der Ferienpass von 01.07.2025 bis 
30.09.2025 gültig und ermöglicht mit den enthaltenen Gutscheinen 
in dieser Zeit den ermäßigten oder z.T. auch kostenlosen Eintritt in 
viele Schwimmbäder, Museen, Sportanlagen, Veranstaltungen etc. 
im Landkreis Forchheim und darüber hinaus. Auch für das Anna Fest 
gibt es wieder zahlreiche Ermäßigungen. Ab dem dritten Kind wird 
der Ferienpass, nach Überprüfung der Personalien, kostenlos ausge-
geben. 
Für 3,00 € zzgl. Porto kann der Pass auch online über die Homepage 
www.kjr-forchheim.de bestellt werden. Der Pass wird nach Zahlungs-
eingang verschickt.
Im Vorfeld sollte bei dem jeweiligen Anbieter bzw. auf der Homepage 
des Kreisjugendrings erfragt werden, ob die Angebote auch wirklich 
stattfinden können.
Bei weiteren Fragen steht das Jugendbüro gerne unter der Tel.: 
09191/73880 oder unter info@kjr-forchheim.de zur Verfügung.

Bild von links nach rechts:
Theresa Häfner, KJR Jugendbüro, Laura Middendorf (1. Platz), 
Polina Zakharevych (3. Platz), Pia Zinke (2. Platz), Thomas Wilfling, 
amtierender KJR Vorsitzender

Veranstaltungen Juli 2025
Ferienpass 2025
Ab sofort ist der Ferienpass 2025 in allen Städten, Märkten und 
Gemeinden, in vielen Schulen und Kindergärten und natürlich in 
der Geschäftsstelle des Kreisjugendringes Forchheim sowie über die 
Homepage des Kreisjugendrings Forchheim erhältlich.
Zum Preis von 3,00 € ist der Ferienpass von 01.07.2025 bis 
30.09.2025 gültig und ermöglicht mit den weit über 250 enthaltenen 
Gutscheinen Kindern und Jugendlichen in dieser Zeit den ermäßigten 

oder z.T. auch kostenlosen Eintritt in viele Schwimmbäder, Museen, 
Sportanlagen, Veranstaltungen etc. im Landkreis Forchheim und 
darüber hinaus. Auch für das Anna Fest gibt es wieder zahlreiche 
Ermäßigungen. Ab dem dritten Kind wird der Ferienpass, nach Über-
prüfung der Personalien, kostenlos ausgegeben. 
Bei weiteren Fragen steht das Jugendbüro gerne unter der Tel.: 
09191/73880 oder unter info@kjr-forchheim.de zur Verfügung.

Öffentliche Vorstellungen vom inklusiven Zirkus Schnauz in Dobenreuth 
am 08./09.08.2025
Anlässlich der inklusiven Zirkusfreizeit „Zirkus Schnauz“ finden 
am Freitag, den 08.08.2025 um 19:00 Uhr sowie am Samstag, den 
09.08.2025 um 14:00 Uhr wieder die öffentlichen Vorstellungen 
der teilnehmenden Kinder und Jugendlichen im großen Zirkuszelt 
statt. Hierzu sind sowohl die Familien als auch die Öffentlichkeit 
herzlich eingeladen. Veranstaltet wird das Zeltlager dieses Jahr in 
Kooperation mit der Gemeinde Pinzberg und dem Gemeinschafts-
haus Dobenreuth. Der Veranstaltungsort ist auf dem Gelände des 
Gemeinschaftshausen in Dobenreuth (Am Gemeinschaftshaus 16, 
91361 Pinzberg).
Für die Vorstellungen werden Eintrittskarten benötigt. Weitere Infor-
mationen zu den Vorstellungen und dem Erwerb der Eintrittskarten 
sind kurz vorher der Tagespresse sowie auf unserer Homepage unter 
www.kjr-forchheim.de zu finden.

Familienfahrt in den Leipziger Zoo am 13.08.2025 – Restplätze sichern
Vom Hausesel über die Erdmännchen und den Zwergotter bis hin 
zum Pantherchamäleon. Im Zoo in Leipzig gibt es rund 850 ver-
schiedene Tierarten zu entdecken. Aber nicht nur die Tiere sind zu 
bestaunen. Es gibt auch viel über die artgerechte Haltung und den 
Artenschutz zu lernen. 
Erkundet zusammen die verschiedenen Themenwelten: Afrika und 
die unendliche Savanne, Asien, Südamerika, das Pongoland und 
die unzähligen Affenarten, den Gründer-Garten sowie das tropische 
Gondwanaland, in denen die Tiere wie in ihrem natürlichen Lebens-
raum leben können.
Gemeinsam mit euren Geschwistern, Eltern und Großeltern könnt ihr 
einen aufregenden Tag im Leipziger Zoo erleben. Der Kreisjugend-
ring übernimmt keine Aufsichtspflicht für die Kinder, weshalb sie 
nur in Begleitung eines zuständigen Erwachsenen mitfahren können. 

Die Familienfahrt findet am 13.08.2025 statt. Abfahrt mit dem Bus 
ist in Forchheim. Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 € pro Person 
inkl. Busfahrt und Eintritt. Die Anmeldung ist noch bis 13.07.2025 
unter www.kjr-forchheim.de möglich.

Sommerferienprogramm des Kreisjugendring Forchheim vom 25.08-
29.08.2025: „Woche der Demokratie“
„Komm mit auf Zeitreise“ am 25.08.2025
Ausflug ins Museum „Fränkische Schweiz“ in Tüchersfeld. Führung 
zum Thema „Die Entwicklung von Staat und Demokratie“, anschlie-
ßend bleibt Zeit, die weiteren Ausstellungen des Museums zu erkun-
den. Nach einem gemeinsamen Mittagessen folgt ein Besuch der 
Teufelshöhle in Pottenstein.

„Mit Graffiti Demokratie gestalten I“ am 26.08.2025
Für Mädchen: Gestaltung großformatiger Graffiti-Kunstwerke unter 
Anleitung eines professionellen Künstlers zu den Themen Vielfalt, 
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Freiheit und Demokratie. Der KJR wird anschließend an das Som-
merferienprogramm eine Ausstellung mit den entstandenen Werken 
organisieren.
Für Jungen: Anfertigen von Schablonen und Gestaltung kleiner Lein-
wände – ähnlich der erfolgreichen Kreativ-Graffiti-Werkstatt, die der 
KJR im Laufe der letzten Jahre mehrmals erfolgreich angeboten hat.
„Mit Graffiti Demokratie gestalten II“ 27.08.2025
Für Jungen: Gestaltung großformatiger Graffiti-Kunstwerke unter 
Anleitung eines professionellen Künstlers zu den Themen Vielfalt, 
Freiheit und Demokratie. Der KJR wird anschließend an das Som-
merferienprogramm eine Ausstellung mit den entstandenen Werken 
organisieren.
Für Mädchen: Anfertigen von Schablonen und Gestaltung kleiner 
Leinwände – ähnlich der Kreativ-Graffiti-Werkstatt.

„Forchheim entdecken!“ am 28.08.2025
Stadtrallye unter dem Motto „Forchheim entdecken“. In Kleingrup-
pen erkunden die Teilnehmenden Forchheims Innenstadt und erfah-
ren allerlei Interessantes aus Forchheims vielfältiger Vergangenheit. 
Die Rallye ist als „Chaosspiel“ aufgebaut: Jedes Ziel führt zu einer 
Aufgabe.

„Demokratie im Sport erleben“ am 29.08.2025
Heute dreht sich alles um das Thema Vielfalt und Toleranz im Sport. 
Wir laden die Teilnehmenden ein, egal ob sportlich oder nicht, mit 
uns einen schönen Tag auf der Sportinsel zu erleben. Der Fokus liegt 
auf Fairness, Teamgeist, Engagement und positivem Miteinander. 
Ein gelungenes Spiel lebt von gemeinsamen Regeln – ähnlich wie 
unsere Demokratie!
Die Tagesaktionen finden von 08:00 – 16:00 Uhr statt. Es muss sich 
jeweils einzeln angemeldet werden. Teilweise finden die Angebote 
nach Geschlecht getrennt statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 15,00 
€ inkl. Vollverpflegung und Materialien. Anmeldeschluss ist der 
10.08.2025. Weitere Informationen und Anmeldung über unsere 
Homepage www.kjr-forchheim.de .

Sommerferien Olé 08.09-11.09.2025
Ferienfreizeit des KJR Forchheim in den Sommerferien
Der KJR Forchheim veranstaltet vom 08.09. bis 11.09.2025 eine 
Ferienfreizeit für alle zwischen zehn und 14 Jahren. Die Freizeit 
bietet den Teilnehmenden die Möglichkeit ein paar Tage unabhän-
gig vom Rest der Familie mit unvergesslichen Erlebnissen zu füllen. 
Untergerbacht ist die Gruppe in einem eindrucksvollen Selbstversor-
gerhaus in der Hersbrucker Schweiz. Es wird ausreichend Freiräume 
geben, die umliegende Natur zu erkunden und vom Alltag abzuschal-
ten. Neben Gruppen- und Bewegungsspielen wird eine Wanderung 
eingeplant, um die nähere Umgebung kennen zu lernen. Über weitere 
Programmpunkte wird zusammen vor Ort entschieden. Die Verpfle-
gung wird gemeinschaftlich gestaltet, sodass eigene Wünsche mit 
eingebracht werden können. Die Ferienfreizeit bietet eine Auszeit 
vom Alltag und ermöglicht es, neue Freundschaften zu knüpfen. Wir 
von KoRazzi (der Jungenarbeit „Ragazzi“ und der Mädchenarbeit 
„Koralle“) freuen uns darauf, mit euch eine ereignisreiche Zeit zu 
verbringen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 125,00 € inkl. Transport ab Forchheim, 
Übernachtungen, Verpflegung, Aktionen und Materialien. Anmelde-
schluss ist der 24.08.2025. Weitere Informationen und Anmeldung 
über unsere Homepage www.kjr-forchheim.de .

bacKOFen
FEST20252025

AUSGERICHTET 
DURCH DIE

BAMMERSDORFER

AM BACKOFEN IN DER ORTSMITTE

»  Für Unterhaltung 
sorgt ab 19:00 Uhr

SAMSTAG  19. JULI
AB 17:00 UHR (bis ca. 01:00 Uhr)

» Frühschoppen mit Weißwürsten*
» Mittagstisch mit Schäuferla**
» Nachmittags Kaffee & Kuchen
»  Kinderprogramm (14:00 – 16:00 Uhr)

Schminken, Tattoos und Bastelstation
mit dem Kinderhaus Rappelkiste;
Spaß & Action mit der Feuerwehr 

SONNTAG  20. JULI
AB 09:30 UHR (Ausschank bis ca. 20:00 Uhr)

* Solange der Vorrat reicht.
** Nur nach Vorbestellung!

PIZZA &
FLAMM-
KUCHEN
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Backofenfest in Bammersdorf
Die Freiwillige Feuerwehr Bammersdorf veranstaltet am 19. und 
20. Juli 2025 das traditionelle Backofenfest und lädt hierzu alle Bür-
gerinnen und Bürger ein. Da eine Sperrung der Kreisstraße aktuell 
leider nicht möglich ist, wird das Dorffest in diesem Jahr auf den 
Platz vor der Feuerwehr verschoben - ansonsten bleibt aber alles wie 
gewohnt:
Die Frauen und Männer der Bammersdorfer Wehr bieten am Samstag 
ab 17 Uhr neben Getränken auch Pizza und Flammkuchen frisch aus 
dem Ofen sowie andere Köstlichkeiten 
an. Für musikalische Unterhaltung sorgt „Stefan-Acoustic-Music“ ab 
ca. 19 Uhr.
Der Sonntag beginnt um 9:30 Uhr mit Frühschoppen und Weißwürs-
ten. Zum Mittagstisch gibt es Schäuferla und Schnitzel, sowie Kaffee 
und allerlei Kuchen am Nachmittag. Für die
Schäuferla muss eine Vorbestellung abgegeben werden (per Mail 
an vorstand@ffw-bammersdorf.de), ansonsten gibt es alle Speisen 
solange der Vorrat reicht.
Wir versprechen unterhaltsame Stunden in geselliger und zwangloser 
Umgebung und freuen uns auf Euer Kommen!
Eure Freiwillige Feuerwehr Bammersdorf

„Zauberhafte Songs & Cocktails“ mit dem Chor Schabeso
am 19. Juli ab 18 Uhr auf dem Rathausplatz in Eggolsheim
mit dabei: der mysteriös-magische Zauberer Cartini – und natürlich 
Cocktails, Musik und Sommerfeeling pur!
Kommt vorbei, bringt Freunde mit – wir freuen uns auf euch!
Euer Chor Schabeso

Premiere in Bammersdorf: Erster Garagen-Flohmarkt lädt 
zum Stöbern ein
Am 5. Juli 2025 ist es soweit: In Bammersdorf findet zum allerersten 
Mal ein Garagen-Flohmarkt statt – und alle Mitglieder der Gemeinde 
Eggolsheim sind herzlich eingeladen, dabei zu sein!
Zwischen 10 und 13 Uhr öffnen Anwohner*innen in den Straßen 
Buchenweg, Tannenweg und Birkenweg ihre Garagentore und prä-
sentieren eine bunte Mischung aus Trödel, Schätzen und praktischen 
Alltagsgegenständen. Von liebenswert Alt bis stilvoll Chic, von 
kurios bis nützlich – hier ist für jedes Herz etwas dabei.
Bei schönem Wetter dürfen sich Besucher*innen auf die ein oder 
andere kulinarische Köstlichkeit direkt an der Garage freuen.
Kommt vorbei, entdeckt, stöbert, plaudert – und genießt die beson-
dere Nachbarschaftsatmosphäre!

VEREINE

• Garagen-Flohmarkt in Ghaag, Bammersdorf
• Samstag, 5. Juli 2025
• von 10 bis 13 Uhr
Wir bitten alle Gäste um umsichtiges und rücksichtsvolles Fahren 
und Parken.

Gründungsmitglied Gerhard Mohnlein des DJK Sport Club 
Neuses ist Sieger des ersten Supermêlée-Turniers der 
Boule/Pétanque-Abteilung 
Dank der Unterstützung vieler Helfer wurde die Eröffnungsfeier der 
neuen Pétanqueplätze und das Fischgrillen bei strahlendem Sonnen-
schein am 13. Juni ein großer Erfolg. 
Wie immer fanden die vielen gegrillten Makrelen, Forellen, Heringe 
und Bratwürste großen Anklang. Auch für die französischen Crêpes 
behielten Viele noch Platz im Magen. Bei kühlen Getränken konnte 
man den schönen Tag genießen.
Beim allerersten Boule-Turnier des DJK SC Neuses mit 20 Teilneh-
mern konnte sich das Gründungsmitglied Gerhard Mohnlein durch-
setzen.

Abteilungsleiter Dr. Peter Riedel und alle Gewinner des Supermêlée-
Turniers: Gerhard Mohnlein, Kathrin Kummer-Kühn, Steffen Laug-
ner und Michael Hahn (von rechts nach links)

Volle Konzentration beim Spiel und Entspannung.
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Crowdfunding DJK SC Neuses
Durch das Crowdfunding der VR Bank Bamberg-Forchheim, einem 
Spendenprogramm, konnte der Eggolsheimer Filialleiter Stefan 
Rickert dem Vorsitzenden des DJK SC Neuses, Peter Roppelt, 
einen Scheck über 8470,- Euro übereichen. 85 Unterstützer haben 
4890,- Euro gespendet und die VR Bank Bamberg-Forchheim hat die 
Summe auf 8470,- Euro erhöht. 470,- Euro gehen an Sternstunden 
e.V. und von den 8000,- Euro konnte ein Aufsitzmäher für die ca. 
3000 qm Rasenflächen (ohne Fußballfelder) angeschafft werden. Der 
DJk SC Neuses bedankt sich ganz herzlich bei allen Spendern und 
natürlich bei der VR Bankfiliale Eggolsheim, die dieses Crowdfun-
ding ermöglicht hat.

Auf dem Bild sitzt Filialleiter Stefan Rickert auf dem neuen Mäher. 
Links von ihm ist Hauptkassier Patrick Stöber. Rechts der 1.Vorsit-
zende Peter Roppelt.

DJK Eggolsheim Tennis – Spieltage 3 bis 5 der Saison 2025
Nach dem gelungenen Auftakt der Freiluftsaison ging es für die Ten-
nisabteilung des DJK Eggolsheim an den folgenden drei Spieltagen 
Mitte und Ende Mai weiter mit vollem Einsatz. Zahlreiche Mann-
schaften waren wieder im Einsatz – mit spannenden Matches, engen 
Ergebnissen und starken Leistungen. Hier ein Rückblick auf die 
Spieltage 16.05. bis 01.06., bevor es nun in die Pfingstpause geht:

3. Spieltagswochenende (16.–18. Mai 2025)
16.05.2025 Mixed 15 gegen TC Trebgast (Heimspiel) Endstand: 3:3
Ein spannendes Unentschieden gab es für unsere Mixed-15-Mann-
schaft. In den Einzeln punkteten Hannes von Niedner und Elise 

Dechant – beide im Matchtiebreak. Josef Gohlke und Sophia Nebe 
mussten sich geschlagen geben.
Im Doppel holten Hannes und Josef den dritten Punkt im Matchtie-
break. Elise und Sophie verloren leider knapp.
 
17.05.2025 Bambini 12 gegen TV Adelsdorf (Heimspiel) Endstand: 3:3
Ludwig Dechant und Armando Chirivi gewannen ihre Einzel sou-
verän, während Jakob Saffer und Ella Alm bei ihrem Debüt unterla-
gen. Das Doppel Dechant/Chirivi punktete ebenfalls. Jakob und Ella 
mussten sich im zweiten Doppel geschlagen geben.

Juniorinnen 18 gegen SpVgg Jahn Forchheim (Auswärts) Endstand: 1:5
Franziska Voll holte den Ehrenpunkt im Einzel. Lena Hack, Louisa 
Hofmann und Emma Hack verloren ihre Einzel. Auch beide Doppel 
gingen an die Gastgeberinnen aus Forchheim.

Herren 55 gegen SV Steppach (Heimspiel) Endstand: 6:1
Eine überzeugende Leistung zeigte unsere Herren-55-Mannschaft: 
Knoll (7:5, 6:3), Robillard (6:2, 6:2), Mayer (6:1, 5:7, 10:8), Winkel-
mann (6:3, 6:4) und Hirschmann (6:3, 6:1) siegten im Einzel. In den 
Doppeln gewannen Knoll/Mayer (6:1, 6:3), Maertens/Winkelmann 
mussten sich im Matchtiebreak geschlagen geben (7:6, 2:6, 7:10).

Herren 30 gegen TV Burgebrach (Auswärts) Endstand: 1:8
Ein schwerer Spieltag für die Herren 30: Florian Winkelmann (2:6, 
7:5, 4:10), Christoph Schwalb (1:6, 2:6), Daniel Sterzer (0:6, 1:6), 
Christian Winkelmann (2:6, 1:6), Johannes Wolf (0:6, 2:6) und 
Moritz Nagel (1:6, 1:6) verloren ihre Einzel. Nur Wolf/Nagel konn-
ten im Doppel punkten (2:6, 7:6, 10:2).
 
18.05.2025 Herren gegen MTV Bamberg (Auswärts) Endstand: 4:5
Eine knappe Niederlage für unsere Herrenmannschaft. Daniel Knoll 
(0:6, 0:6), Lukas Schütz (3:6, 1:6) und Adrian Robillard (2:6, 5:7) 
verloren ihre Einzel. Siege holten Bastian Schindler (6:3, 6:2), Lukas 
Köferlein (6:0, 6:1) und Patrick Sitzmann (6:0, 6:0).
Im Doppel punkteten nur Robillard/Sitzmann (6:0, 6:1). Knoll/
Köferlein (4:6, 2:6) und Schütz/Schindler (3:6, 6:4, 6:10) verloren.

Damen gegen TC Baiersdorf (Heimspiel) Endstand: 5:4
Ein Krimi am Heimspieltag! In den Einzeln siegten Miriam Wolf 
(6:0, 6:1), Lina Schwarz (7:6, 3:6, 10:3), Pia Eckert (1:6, 6:3, 10:7) 
und Corinna Geus (7:5, 6:1). Lena Schmittlein (3:6, 2:6) und Linda 
Robillard (7:6, 4:6, 3:10) mussten sich geschlagen geben.
Im Doppel punkteten Wolf/Schmittlein (6:1, 6:0). Robillard/Eckert 
(3:6, 3:6) sowie Geus/Nagel (2:6, 2:6) unterlagen.

Damen II gegen Post SV Bamberg (Heimspiel) Endstand: 4:2
Starkes Heimspiel der Damen II! Vanessa Seuß (6:1, 6:3), Franziska 
Faff (6:2, 6:2) und Magdalena Voll (7:6, 6:3) gewannen ihre Einzel, 
Nina Heinlein musste sich geschlagen geben (2:6, 4:6). Beide Doppel 
trugen zum Erfolg bei: Heinlein/Seuß (7:5, 6:1), Faff/Voll unterlagen 
knapp (7:5, 2:6, 5:10).

4. Spieltagswochenende (23.–25. Mai 2025)
23.05.2025 Mixed U15 gegen SpVgg Rattelsdorf (Auswärtsspiel) 
Endstand: 0:6
Gegen den ungeschlagenen Tabellenführer aus Rattelsdorf war für 
unser Mixed-Team leider nichts zu holen. Toni Kurzidim, Ben Stüh-
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ler, Elise Dechant und Sophia Nebe zeigten Einsatz, mussten sich 
aber in allen Spielen geschlagen geben.
24.05.2025 Bambini 12 gegen TC 98 Weisendorf II (Heimspiel) Endstand: 
4:2

Ein schöner Heimsieg für unsere Jüngsten! Ludwig Dechant und 
Armando Chirivi konnten ihre Einzel gewinnen, während Ben Zeit-
ler und Lara Schindler unterlagen. Beide Doppel wurden souverän 
gewonnen und sicherten damit den Gesamtsieg.

Juniorinnen 18 gegen TSV Lendershausen (Auswärtsspiel) Endstand: 0:6
Ein schwieriger Tag für unsere Juniorinnen: Lena Hack, Sara Spahic, 
Louisa Hofmann und Emma Hack konnten in den Einzeln und Dop-
peln keine Punkte holen.

Damen 50 gegen SV Weiherhof (Heimspiel) Endstand: 5:1
Starke Leistung der Damen 50: Linda Robillard (6:0, 6:1), Astrid 
Lukaschek (6:2, 5:7, 10:2) und Martina Malter (6:4, 7:6) punkteten 
im Einzel. Nur Jutta Nagel musste sich geschlagen geben. In den 
Doppeln überzeugten Schwarz/Malter (6:0, 6:0) sowie Robillard/
Stähr (6:4, 4:6, 10:6).

Herren 55 gegen SpVgg Mögeldorf 2000 (Auswärtsspiel) Endstand: 5:2
Ein verdienter Auswärtssieg für unsere Herren 55. In den Einzeln 
punkteten Friedrich Knoll (6:2, 4:6, 10:4), Stephen Robillard (6:4, 
6:1) und Peter Mayer (6:0, 6:4). Manfred Hirschmann erkämpfte sich 
den Sieg im Matchtiebreak (6:4, 0:6, 10:7), nur Siegfried Maertens 
musste sich geschlagen geben. Das Doppel Robillard/Mayer gewann 
klar mit 6:0, 6:3. Maertens/Hirschmann unterlagen 1:6, 4:6.
 
25.05.2025 Herren gegen SV Schwaig/Nürnberg (Heimspiel) Endstand: 
2:7
Trotz großem Einsatz mussten sich unsere Herren dem starken Team 
aus Schwaig mit 2:7 geschlagen geben. Im Einzel konnte lediglich 
Lukas Köferlein mit einem souveränen 7:6, 6:1 Sieg punkten. Daniel 
Knoll (2:6, 1:6), Lukas Schütz (4:6, 2:6), Bastian Schindler (1:6, 
1:6), Philipp Rauh (2:6, 0:6) und Florian Winkelmann (0:6, 6:7) ver-
loren ihre Partien.
In den Doppeln gelang Schütz/Rauh ein knapper Sieg im Tiebreak 
(7:6, 7:6) und sicherte damit den zweiten Punkt. Die Paarungen 
Knoll/Winkelmann (0:6, 1:6) und Schindler/Köferlein (4:6, 2:6) 
mussten sich leider deutlich geschlagen geben.

VEREINE

 
5. Spieltagswochenende (29. Mai –01. Juni 2025)4
29.05.2025 Herren 55 gegen SpVgg Stegaurach (Heimspiel) Endstand: 3:4
In einem spannenden Heimspiel am Vatertag mussten sich unsere 
Herren 55 knapp geschlagen geben. Friedrich Knoll gewann sein 
Einzel mit 5:7, 6:4, 10:6, Peter Mayer ebenfalls souverän mit 6:2, 
6:3. Stephen Robillard unterlag knapp im Match-Tiebreak (2:6, 6:1, 
6:10), Siegfried Maertnes (0:6, 0:6) und Manfred Hirschmann (4:6, 
4:6) mussten sich geschlagen geben. Im Doppel holten Knoll/Robil-
lard mit 6:1, 6:4 einen weiteren Punkt, während Ringler/Mayer 3:6, 
1:6 verloren.
 
30.05.2025 Mixed U15 gegen TC Grün-Weiß Bayreuth (Heimspiel) 
Endstand: 3:3
Ein spannendes Unentschieden erkämpfte sich unsere Mixed U15. 
Toni Kurzidim und Elise Dechant gewannen ihre Einzel, Josef 
Gohlke und Sophia Nebe mussten sich geschlagen geben. Im Doppel 
holten Josef und Toni den entscheidenden dritten Punkt, während 
Elise und Sophia ihr Match knapp im Match-Tiebreak verloren.
 
31.05.2025 Bambini 12 gegen TC Buckenhof (Auswärtsspiel) Endstand: 
1:5
Den einzigen Punkt für unser Bambini-Team holte Rafael Schwalb 
im Einzel. Ludwig Dechant, Armando Chirivi und David Bauer 
verloren ihre Spiele. Auch die beiden Doppel – Armando mit Lara 
Schindler sowie David Bauer mit Philipp Hack – gingen trotz enga-
gierter Leistung verloren.

Juniorinnen 18 gegen TC Baunach (Heimspiel) Endstand: 1:5
Elise Dechant konnte ihr Einzel gewinnen, doch Lena Hack, Sara 
Spahic und Emma Hack mussten Niederlagen einstecken. Auch die 
beiden Doppel gingen verloren, sodass es bei einem Punkt blieb.
Damen 50 gegen FC Kalchreuth (Heimspiel) Endstand: 5:1
Eine starke Vorstellung boten die Damen 50. Linda Robillard (6:2, 
6:1), Petra Ringler (7:5, 6:2) und Bettina Stähr (6:2, 1:1 w.o.) punk-
teten souverän. Andrea Kemper-Hirschmann musste sich geschlagen 
geben (0:6, 0:6). Beide Doppel – Malter/Stähr (6:1, 6:4) sowie Robil-
lard/Nagel (6:2, 6:4) – gingen klar an unser Team.

Herren 30 gegen SC Markt Heiligenstadt (Auswärtsspiel) Endstand: 9:0
Ein perfekter Spieltag für die Herren 30. Alle Einzel gingen klar an 
unser Team: Adrian Robillard (6:0, 6:1), Florian Winkelmann (5:7, 
6:2, 11:9), Christoph Schwalb (6:2, 6:0), Daniel Sterzer (6:1, 6:2), 
Christian Winkelmann (6:1, 6:2) und Johannes Wolf (6:2, 6:2). Auch 
in den Doppeln dominierten die Herren 30 mit Robillard/Schwalb 
(6:0, 6:1), Winkelmann/Winkelmann (6:4, 5:7, 10:8) und Sterzer/
Wolf (6:1, 6:1).
 
01.06.2025 Herren gegen TC Weiß-Blau Thurnau (Auswärtsspiel) 
Endstand: 1:8
Unsere Herren hatten auswärts beim TC Weiß-Blau Thurnau einen 
schweren Spieltag.
In den Einzeln unterlagen Daniel Knoll (2:6, 3:6), Lukas Schütz (1:6, 
1:6), Bastian Schindler (3:6, 2:6), Lukas Köferlein (1:6, 7:5, 7:10), 
Philipp Rauh (1:6, 1:6) und Patrick Sitzmann (1:6, 2:6).
In den Doppeln holten Lukas Schütz und Lukas Köferlein mit 6:4, 
4:6, 10:7 den einzigen Punkt des Tages. Knoll/Schindler unterlagen 
knapp mit 6:4, 6:7, 6:10, Rauh/Sitzmann verloren 2:6, 3:6. 
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Damen gegen TSV Ammerndorf (Auswärtsspiel) Endstand: 1:8
Auch für unsere Damen lief es in Ammerndorf nicht optimal. Miriam 
Wolf kämpfte sich in den Match-Tiebreak, verlor aber knapp mit 6:3, 
5:7, 6:10. Lena Schmittlein (3:6, 0:6), Lina Schwarz (3:6, 2:6), Pia 
Eckert (2:6, 3:6), Corinna Geus (0:6, 0:6) und Jutta Nagel (1:6, 1:6) 
verloren ihre Einzel.
Im Doppel konnten Pia Eckert und Lina Schwarz mit einem klaren 
6:2, 6:0 den Ehrenpunkt sichern. Die Paarungen Schmittlein/Geus 
(0:6, 1:6) und Wolf/Nagel (0:6, 2:6) mussten sich deutlich geschla-
gen geben.

Damen II gegen SpVgg Uehlfeld (Heimspiel) Endstand: 0:6
Unsere Damen II hatten mit einem starken Gegner zu kämpfen und 
blieben leider ohne Punktgewinn. In den Einzeln verloren Katharina 
Grinjuks (1:6, 4:6), Kristina Stemper (2:6, 2:6), Magdalena Voll (0:6, 
0:6) und Louisa Hofmann (0:6, 2:6).
Auch in den Doppeln konnten Lena Hack/Magdalena Voll (3:6, 2:6) 
sowie Louisa Hofmann/Franziska Janson (0:6, 1:6) keinen Satz für 
sich entscheiden.

Fussball - U10 (E3-Junioren) SV DJK Eggolsheim
Erfolgreiche Teilnahme am 10. Bregenzer Bodensee-Pokal
Am Freitag vor dem Pfingstwochenende startete die U10 zu einem 
besonderen und unvergesslichen Ausflug nach Österreich.
In Bregenz nahmen unsere Kicker beim 10. internationalen Nach-
wuchs-Fußballturnier, dem Bodensee-Pokal, teil. Dieses Turnier 
wird von Euro-Sportring organisiert und in den Altersklassen U10 
bis U17 ausgespielt. Insgesamt waren über 100 Mannschaften aus 5 
verschiedenen Nationen mit über 2.000 Kindern und Jugendlichen 
vertreten.

Mit insgesamt 42 Personen startete der SVE-Tross am Freitagmorgen 
gen Bregenz. Nach der Anmeldung ging es weiter in unsere Unter-

kunft in Hohenems. Am Abend folgte mit der Eröffnungszeremonie 
im Bregenzer immoAgentur-Stadion das 1. Highlight des Turniers. 
Im Rahmen der großen Eröffnungsfeier mit Teamparade und diver-
sen Show Acts liefen unsere Spieler mit der deutschen National-
hymne und unter großem Beifall der vollbesetzten Haupttribüne 
in das Stadion ein. Während dieser Parade hatten die Kinder, trotz 
sprachlicher Barrieren, bereits Kontakt mit den anderen Mannschaf-
ten aus Frankreich, Tschechien und der Schweiz.
Am Samstag hieß es dann für alle früh aufzustehen. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück um 8:00 Uhr folgte die Abfahrt zum Sta-
dion in Lochau, wo die beiden Vorrundenspiele auf dem Programm 
standen. 

1. Spiel Vorrunde
SV DJK Eggolsheim – FC Viktoria Bregenz 8:2
Im 1. Gruppenspiel trafen wir auf den österreichischen Vertreter und 
Gastgeber aus Bregenz. Kurz vor dem Anstoß überreichten wir unse-
rem Gegner einen Wimpel unseres Vereins. Nach einem gemeinsa-
men Foto starte das Spiel. Auch wenn unseren Nachwuchskickern 
die Anspannung anzumerken war, begannen sie die Partie sehr druck-
voll. So dauerte es nur bis zur 3. Spielminute, ehe Jonas Strauchmann 
das 1. Tor für Eggolsheim in diesem Turnier erzielte. Während Leon 
Shala und Ilkay Klaffke mit einem Doppelpack den Spielstand bis zur 
10. Spielminute auf 4:0 erhöhten, wandelte sich die Anspannung bei 
den Spielern zu einer reinen Spielfreude. Den Anschlusstreffer der 
Bregenzer konterten wir mit weiteren Toren von Mats Gottschalk, 
Sebastian Pinsel und Can Gül zum 7:1. In der Schlussminute traf die 
Viktoria aus Bregenz doppelt, davon aber einmal in das eigene Tor. 
Somit holte die DJK Eggolsheim mit einem 8:2 Sieg ihre ersten 3 
Punkte.

2. Spiel Vorrunde
SV DJK Eggolsheim – FC Schwalbach 2:0
Im 2. Gruppenspiel standen wir dem deutschen Vertreter des FC 
Schwalbach gegenüber. Nach einem gemeinsamen Foto und dem 
Wimpeltausch starte das hart umkämpfte Spiel. Leider machte unser 
Gegner durch eine sehr aggressive und zum Teil unfaire Spielweise 
auf sich aufmerksam, was deutlich über die sogenannte „internatio-
nale Härte“ hinausging. Auch wenn unsere Kicker einiges Einstecken 
mussten, hielten sie der körperlichen Überlegenheit des Gegners 
stand. Sie ließen sich auch von den vielen Fouls nicht beirren und 
versuchten weiter ihren sehenswerten und spielerisch starken Fußball 
zu spielen. Dabei belohnten sie sich selbst, in dem sie das Spiel mit 
Toren von Jonas Strauchmann und Mats Gottschalk 2:0 gewannen.

Mit 2 Siegen in 2 Spielen holten sich die rot-schwarzen Bomber aus 
Eggolsheim den Gruppensieg in der Gruppe D und zogen als Tabel-
lenerster in das Viertelfinale ein. Ein Tabellenplatz unter den besten 8 
war somit gesichert. Ein überaus erfolgreicher 1. Turniertag, der vor 
der Abfahrt ins Team-Quartier noch ausgiebig mit unseren mitgereis-
ten Fans gefeiert wurde. Dementsprechend hätte die Stimmung in der 
Unterkunft nicht besser sein können.

Am Sonntagvormittag stand das Viertelfinale auf dem Spielplan. 
Gegner war der Zweite der Gruppe B, die SG Loffenau Hörden. 
Während unsere Spieler beim gemeinsamen Frühstück noch keinen 
fitten Eindruck machten und nach einer kurzen Nacht etwas müde 
aussahen, war ihnen aber in der Kabine im Stadion anzumerken, wie 
motiviert sie waren und das Spiel kaum abwarten konnten.

Viertelfinale
SV DJK Eggolsheim – SG Loffenau Hörden 6:0
Mit den beiden Siegen vom Vortag im Rücken, startete unsere U10 
sehr eindrucksvoll in den 2. Turniertag. Bereits in der 5. Spielminute 
konnte Mats Gottschalk die 1:0 Führung für die Eggolsheimer erzie-
len. Danach erspielten wir uns zwar viele Tormöglichkeiten, konnten 
die Führung aber leider nicht ausbauen. Dabei stand uns das Alumi-
nium immer wieder im Weg, als zum Beispiel Can Gül einen Eckball 
mit seinem linken Fuß an den kurzen Pfosten zirkelte, den zurückrol-
lenden Ball wieder direkt auf das gegnerische Tor beförderte und der 
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Ball aber vom anderen Pfosten erneut abprallte. Die Vorentscheidung 
sollten die Spielerrotationen in der 13. Spielminute bringen. Nur eine 
Minute nach seiner Einwechslung traf Ilkay Klaffke zum 2:0, ehe 
derselbe Spieler nur wenige Sekunden später seinen Doppelpack per-
fekt machte und auf 3:0 für Eggolsheim erhöhte. Kurz vor Ende der 
Partie schraubten Mats Gottschalk, Leon Shala und Sebastian Pinsel 
mit ihren jeweiligen Treffern den Spielstand auf 6:0 hoch. 

Das Erreichen des Halbfinals war perfekt und somit auch klar, dass 
wir das Turnier im schlechtesten Fall auf dem 4. Platz beenden 
werden. Welch großer Erfolg bereits jetzt für unser Team und unse-
ren Verein! 
Im Halbfinale warteten die Sportfreunde 1951 Oberau auf die 
Eggolsheimer. Leider meinte es der Spielplan nicht gut mit beiden 
Teams, da diese zwei Mannschaften die spielstärksten im gesamten 
Teilnehmerfeld waren. Das eigentliche Finale fand somit vorgezogen 
im Halbfinale statt. Dabei war auch klar, dass der Sieger dieses Spiels 
höchstwahrscheinlich auch das Finale und somit das gesamte Turnier 
gewinnen wird.

Halbfinale
SV DJK Eggolsheim – Sportfreunde 1951 Oberau 4:5 i.E. (2:2)
Wie bei allen Spielen zuvor gab es auch vor diesem Anpfiff einen 
Wimpeltausch beider Vereine und ein gemeinsames Foto beider 
Mannschaften.
Die Überlegenheit der Fans auf der Tribüne war natürlich auf Seiten 
der Eggolsheimer. Selbst die Anhänger der anderen Vereine jubelten 
unserer U10 zu, da sie diejenigen waren, die die Sympathien im Tur-
nierverlauf auf sich zogen. Der Gegner aus der Nähe von Garmisch-
Partenkirchen trat ausnahmslos mit Spielern des Jahrgangs 2015 an, 
während sich der Kader der Eggolsheimer aus Spielern der Jahr-
gänge 2015 (60%) und 2016 (40%) zusammensetzte. Selbstverständ-
lich musste sich dieser Altersunterschied in einem Halbfinale eines 
internationalen Turniers bemerkbar machen. So versuchte Oberau zu 
Beginn des Spiels seine körperliche und spielerische Überlegenheit 
gegen uns auszuspielen. Doch die Nachwuchskicker der SV DJK 
Eggolsheim hielten mit vereinten Kräften und spielerischer Clever-
ness dagegen. Die Führung von Oberau in der 8. Spielminute konnte 
Leon Shala nach nur einer Minute postwendend zum 1:1 ausglei-
chen. In der 13. Spielminute ging Oberau wieder in Führung und 
es entwickelte sich ein Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten. Als 
alle im Stadion mit dem Schlusspfiff rechneten, die Nachspielzeit lief 
bereits, nahm Jonas Strauchmann sein Herz in die Hand und zog mit 
allerletzter Kraft von nahezu der Mittellinie ab. Sein Schuss setzte 
kurz vor dem großen Oberauer Torwart auf dem feuchten Boden 
tückisch auf. Viele auf dem Platz dachten, dass er den Ball sichern 
konnte. Doch als der Ball hinter ihm im Tornetz wackelte, kannte der 
Jubel auf Eggolsheimer Seite keine Grenzen! Die Mannschaft hat es 
wiederum geschafft einen Rückstand einzuholen und gegen eine so 
überlegene Mannschaft ein Unentschieden zu erreichen. Mit dieser 
Leistung unserer U10 waren sowohl für die Eggolsheimer Zuschauer 
als auch für den Trainer Servet Gül die Jungs bereits der Sieger des 
Turniers!
Nun musste das Elfmeterschießen über den Einzug ins Finale ent-
scheiden. Von den 3 Eggolsheimer Elfmeterschützen konnte leider 
nur Marcel Büttner seinen Strafstoß verwandeln. Doch da der Gegner 
auch nur einmal traf, ging das Elfmeterschießen im 1:1 weiter. Nach-
dem Oberau zum 3:4 erhöhte, trat Can Gül an. Er musste treffen, 

damit sein Team weiterhin im Spiel bleibt. Can behielt die Nerven 
und glich zum 4:4 aus. Als der Gegner wiederum traf, musste Eggols-
heim nachziehen. Mats Gottschalk vergab aber leider seinen Elfme-
ter, so dass wir zwar mit 4:5 i.E. (gegen den späteren Turniersieger) 
den Kürzeren zogen, aber dennoch als der gefühlte Sieger vom Platz 
gingen.
Selbstverständlich hingen die Köpfe nach unten und es flossen auch 
ein paar wenige Tränen. Doch unsere Ultras auf der Tribüne empfin-
gen die Spieler lautstark mit offenen und tröstenden Armen. 

Spiel um Platz 3
SV DJK Eggolsheim – FC Schwalbach 1:4
Nach der sehr bitteren Halbfinalniederlage im Elfmeterschießen, war 
es natürlich sehr schwierig, sich innerhalb der kurzen Zeit wieder 
aufzurappeln. Hinzu kam, dass im Spiel um Platz 3 unser Vorrun-
dengegner, der FC Schwalbach, auf uns wartete und sich für die Nie-
derlage revanchieren wollten. Wie im Vorrundenspiel gingen sie mit 
einer übermäßigen Härte in die Zweikämpfe, gegen die leider auch 
der Schiedsrichter nicht entgegensetzen konnte. Nach nur 7 Spielmi-
nuten lagen wir bereits mit 0:4 hinten. Von unseren 6 Feldspielern 
mussten während dem Spiel alle verletzt ausgewechselt werden. Als 
sich dann auch einige der eingewechselten Rotationsspieler verletzt 
hatten, mussten leider ein paar Spieler verletzt weiterspielen.
Das wir in den verbleibenden 18 Spielminuten kein weiteres Gegen-
tor kassierten und sogar durch einen direkt verwandelten Freistoß 
von Can Gül auf 1:4 verkürzen konnten, zeigte die tolle Moral und 
den überragenden Teamgeist, der in dieser Mannschaft steckt. Sie 
blieben stets dem Motto der UEFA treu: RESPECT, FAIR PLAY und 
NO TO RACISM!
Diese (und einzige) Niederlage in dem Turnier sollte natürlich nicht 
unsere Reise nach Österreich und die Teilnahme am 10. Bodensee-
Pokal in keinster Weiße schmälern. Nachdem die Verletzungen bis 
zur Siegerehrung behandelt waren, wurde die U10 der DJK Eggols-
heim aufs Podium gerufen. Die Spieler holten sich unter tosendem 
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Jubel der Zuschauer ihre hochverdienten Medaillen ab, sangen und 
feierten diesen überragenden 4. Platz bei dieser „Mini-Europameis-
terschaft“.

Ein letztes Highlight unserer Reise sollte aber noch folgen. Die 
Spieler mussten sich nun schnell umziehen, da sich die gesamte 
42-köpfige Gruppe direkt zum Bodensee bzw. zur Pfänderbahn in 
der Innenstadt begab. Per Gondel ging es in nur 6 Minuten Fahrtzeit 
hoch auf den 1.064m hohen Pfänder, dem berühmtesten Aussichts-
punkt der Region. Gestärkt mit Speis und Trank, dem einzigarten 
Ausblick auf den Bodensee und den Medaillen um den Hals ging 
es zurück in das Team-Quartier, wo die Feier mit den mitgereisten 
Eltern weiterging.

Nach einer wiederum kurzen Nacht und dem gemeinsamen Früh-
stück am Montagmorgen, traten wir die Rückreise nach Eggolsheim 
an. Alle Teilnehmer kamen wieder wohlbehalten in der Heimat an.

Für die SV DJK Eggolsheim spielten beim 10. Bodensee-Pokal in 
Bregenz mit: Rafael Schwalb, Tom Schindler, Matias Mataj, Mats 
Gottschalk, Lukas Wirsching, Sebastian Pinsel, Jonas Strauchmann, 
Ilkay Klaffke, Leon Shala, Can Gül und Marcel Büttner.

VEREINE

Ein großes Danke schön haben sich unsere Spieler, aber auch unsere 
Eltern verdient, da sie sich nicht nur fußballerisch, sondern auch 
abseits des Platzes vorbildlich verhalten haben und dabei unseren 
Verein sowie unsere Gemeinde würdig vertraten. Hierfür gab es auch 
Lob und Anerkennung vom Veranstalter und den anderen Teams. Wir 
sahen eine U10, die noch enger zusammengewachsen ist, als eine 
Einheit auftrat und mit anderen Mannschaften aus Europa mehr als 
nur mithalten konnte. Zwei lange Turniertage mit 5 Spielen, 120 
Minuten Spielzeit und einem nervenaufreibenden Elfmeterkrimi, 
gepaart mit Kultur waren die Reise mehr als Wert. 
Nach der Teilnahme und dem Turniersieg an der Mozart Trophy in 
Salzburg im vergangenen Jahr, war dies nun bereits das 2. internatio-
nale Turnier, an dem wir teilgenommen haben. Beides waren unver-
gessliche Reisen, bei denen die Kinder bereits in ihren jungen Jahren 
unbezahlbare internationale Erfahrung sammeln und sich mit Kin-
dern und Jugendlichen aus anderen Ländern austauschen konnten. 
Zum Abschluss möchten wir der Fußballabteilung SV DJK Eggols-
heim, dem 1. Bürgermeister sowie den Schulleitern der Grund- und 
Mittelschule Eggolsheim, Gymnasium Fränkische Schweiz Eber-
mannstadt und Georg-Hartmann-Realschule Forchheim für deren 
Unterstützung mit einem vergelt´s Gott danken!
Servet Gül, Trainer
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SKC Eggolsheim
Spiel am Samstag (DAMEN)
So langsam nähern wir uns unserem großen Highlight zur Eröffnung 
unserer neuen Kegelbahn. Dazu werden am Samstag und Sonn-
tag jeweils unsere Damen und Herrenmannschaft ein Einlagespiel 
gegen eine Auswahl an Bundesliga- und Nationalmannschaftsspie-
lern bestreiten. Den Anfang am Samstag Nachmittag machen unsere 
Damen: 

Wenn es am Samstag Nachmittag um 13 Uhr für unsere Frauen zur 
Eröffnung der neuen Kegelbahn auf die Bahn geht, stehen ihnen 
einige hochkarätige Namen gegenüber. Mit dabei sind vom SKC 
Victoria Bamberg die mehrfache Nationalspielerin und Deutsche 
Meisterin aus dem Jahr 2023 Alena Bimber. Ihre Teamkameradin 
und aktuelle Weltrekordhalterin (690 Holz) Alina Dollheimer kommt 
ebenso mit viel Erfahrung auf nationaler und internationaler Bühne 
nach Eggolsheim, genauso wie Celine Zenker, die allesamt bei Bam-
berg zu den Leistungsträgern der vergangenen Saison gehörten. 
Alina und Celine standen zudem erst kürzlich bei der Team WM auf 
der Bahn und konnten sich den Vizeweltmeistertitel in Ungarn mit 
der Mannschaft sichern. Zu dem Trio gesellt sich Melissa Müller, 
die zwar nach der Saison zu ihrem Heimatverein zurückkehren wird, 
aber in den vergangenen 10 Jahren bei Bamberg einige nationale und 
auch internationale Erfolge feiern konnte. Auch mit von der Partie 
wird Selina Thiem vom amtierenden Vizemeister SV Pöllwitz sein. 
Bereits in ihrer jungen Karriere bewies sie in der Jugendnational-
mannschaft ihr Können, heimste dort einige Titel und Erfolge ein, 
ebenso wie auf internationaler Clubebene und ist mittlerweile eine 
etablierte Spielerin beim Thüringischen Vertreter. Die Mannschaft 
komplettiert das Ausnahmetalent Kathrin Hüther aus Bad Neustadt 
an der Saale in Unterfranken. Diverse Deutsche und Bayerische 
Meistertitel und Treppchen-Erfolge zieren ihre Karriere, wobei sie 
ihrem Heimatclub Unter uns Bad Neustadt immer treu blieb.
 
Spiel am Sonntag (HERREN)
Einen Tag nachdem die Damen ihr Können unter Beweis stellen 
konnten, dürfen dann auch unsere Herren am Sonntag ab 13 Uhr auf 
die Bahn. Als frisch gebackener Vizeweltmeister, Vize Deutscher 
Meister und Champions League Sieger mit den Chambtalkeglern 
aus Raindorf kommt Jan Sandler nach Eggolsheim und gibt seine 
Visitenkarte am Eggerbach ab.  Hinzu gestellt sich der erst frisch 
gebackene Deutsche Meister 2025 der U23 männlich Jonas Bähr. 
Mit dem SKC Unterharmersbach fuhr er vergangene Saison den 

größten Erfolg für den Verein ein, wurde 3. In der Bundesligatabelle 
und qualifizierte sich somit für den NBC Pokal. Auch er stand schon 
früh im Dienste der Nationalmannschaft und ist eine etablierte Größe 
im Verein aus dem Schwarzwald. Eins der größten Jungtalente aus 
Deutschland Tim Radina ist ebenso am Start auf der neuen Anlage 
in Eggolsheim. Im vergangenen Jahr wurde er Europameister in der 
Jugend und mit dem SC Regensburg durfte er bereits Erstligaluft 
schnuppern. Mehrmalige Deutsche und Weltmeisterschaftsteilnah-
men und Erfolge zieren seine erst junge Karriere und die Liste wird 
sicherlich noch weiter anwachsen. Das Trio wird komplettiert vom 
Bundesligaspieler Marco Scheuring, der sich zu einem namhaften 
Erstligaspieler etablieren konnte und mit seinem letztjährigen Verein, 
dem TSV Breitengüßbach auch schon auf internationaler Bühne mit 
diversen NBC Pokal Erfolgen präsentieren konnte. Sein Teamkollege 
Christopher Wittke steht ihm in nichts nach, durfte aber bereits in 
seiner Karriere auch schon das Trikot der Nationalmannschaft über-
streifen. Dies durfte auch im Juniorenbereich bereits Marco Endres 
vom SKC Victoria Bamberg, wo er diverse Erfolge feiern konnte. 
Auf Clubebene konnte er ebenfalls auf internationaler Bühne Erfah-
rungen sammeln und Erfolge vorweisen.

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches und wunderbares Wochenende 
mit euch! Lasst uns die Eröffnung gebührend feiern und überzeugt 
euch von unserem neuen Schmuckstück.
Wir freuen uns auf euch!

Karate
Ranglisten Turnier European Open in Würzburg-Giebelstadt 
am 10.5.2025.
Seit 20 Jahren besuchen unsere Neuseser Karateka um Großmeis-
ter Helmut Stadelmann und unseren Abteilungsleiter und Trainer 
Thorsten Lehmann das Turnier. Mit einer neuen Generation und mit 
Unterstützung unserer erfahrenen Kämpfer war die Meisterschaft ein 
großer Erfolg. Natürlich war die Anspannung der Neuen zu spüren, 
aber sie meisterten alle Herausforderungen zur Zufriedenheit der 
Trainer. Manch umstrittene Kampfrichterentscheidung konnte nicht 
darüber hinwegtäuschen, dass die Okinawa Kämpfer die erfolg-
reichsten Teilnehmer stellten. Mit 45 Einzel- und 16 Gruppenstarts 
in 5 Disziplinen (Karate-Kata, Karate-Team-Kata, Kobudo-Kata, 
Kobudo-Team-Kata und Freikampf) erkämpften wir den 1. Platz in 
der Gesamtwertung. Unser erfolgreichster Teilnehmer war Moritz 
Masloff, der mehrere erste und zweite Plätze in seinen Disziplinen 
erreichte.
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D O R F F E S T
9 0 0  J A H R E  N E U S E S

FREITAG,  4.  JULI  2025
18:30 UHR GOTTESDIENST MIT “MICA SALIS” AM KIRCHPLATZ

ANSCHLIESSEND
HISTORISCHER BILDERABEND IM SCHÜTZENHAUS NEUSES

SAMSTAG,  5 .  JULI  2025
AB 14:00 UHR

VERSCHIEDENE STATIONEN DER ORTSANSÄSSIGEN
VEREINE
OLYMPIADE FÜR KLEIN & GROSS
KINDERFLOHMARKT
HÜPFBURG
ESSEN- UND GETRÄNKEVERKAUF
KAFFEE & KUCHEN
EISVERKAUF
INFOSTAND DER FIRMA NATURSTROM AG
VERKAUFSSTAND “XILLA & DAS KLEINE GLÜCK”
VERKAUFSSTAND DER WHISKYDESTILLERIE BLAUE MAUS
UVM.

AB 18:30 UHR LIVEMUSIK MIT “NUMERA BLECH - EIN LEBEN
FÜR DIE BLASMUSIK”

VEREINE

Kobudo Lehrgang mit Prüfungen in Poxdorf.
Viele unterschiedliche Nationen trainieren in unseren angeschlosse-
nen Vereinen Karate und Kobudo. Unser praktiziertes Okinawate hat 
es ihnen angetan. So war es auch am letzten Wochenende in Poxdorf. 
Die perfekte Organisation von Dojoleiter Christian Mayr machte es 
den Trainern, Prüfern und Helfern um Helmut Stadelmann leicht, mit 
Sabrina Hofmann welche extra aus München anreiste einen gelunge-
nen Lehrgang anzubieten. Die Schulturnhalle war ausgebucht, selbst 
die Bänke waren mit den Angehörigen alle besetzt. Das Mittagessen 
lieferte die Pizzeria Fati aus Kauernhofen. Trotz aller perfekter Orga-
nisation zählt bei einem Kampfkunst Lehrgang aber nur das soziale 
Miteinander der Aktiven. Dies ist für unsere Trainer eine Herzens-
angelegenheit. Somit endete der anstrengende Tag mit der Übergabe 
der Prüfungsurkunden und alle gingen müde, aber zufrieden nach 
Hause.
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VEREINE
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SENIOREN

JUGEND

Actionbound Challenge 2025 – Menschenrechte im Fokus!
Unsere Jugendtreffs treten gegeneinander an – und zwar kreativ, digi-
tal und mit Haltung!
Die Aufgabe: Erstellt gemeinsam mit deinem Jugendtreff ein Action-
bound – eine digitale Schnitzeljagd mit mindestens 5 Stationen, bei 
der das Thema Menschenrechte kreativ und spannend umgesetzt 
wird.
Ob Quiz, kreative Aufgabe, interaktive Orte oder Storytelling – eurer 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.!
Die Bounds werden über die Sommerferien online gestellt und 
können von allen interessierten Jugendlichen gespielt werden.
Und danach?
Alle Bounds werden nach den Ferien bewertet - und zwar:
- Von den Spieler:innen selbst
- Von einer Fachjury aus Medienpädagogik
- Sowie von Vertretern der Jugendarbeit
Der beste Bound gewinnt eine Spielkonsole für seinen Jugendtreff 
bzw. Einrichtung.
Also: Mach mir, setze ein Zeichen für Menschenrechte und zeig, was 
eurer Jugendtreff draufhat. 
Deadline zur Fertigstellung eures Bounds: 31. Juli 2025
Für mehr Infos melde dich bei den Hauptverantwortlichen des 
Jugendtreffs in deiner Ortschaft oder bei der Jugendpflege
Teresa Borek, 0151-14569732, jugendpflege@eggolsheim.de

Rückblick auf den TanzTreff – Tanzen, Genießen und Ge-
meinschaft erleben
Am Pfingstwochenende wurde die Eggerbach-Halle erneut zum 
Zentrum rhythmischer Bewegungen und mitreißender Musik: Der 
TanzTreff lockte Tanzbegeisterte aller Altersgruppen zu einem Nach-
mittag voller Lebensfreude und Begegnung.

Für die musikalische Begleitung sorgte kein Geringerer als Berthold 
Brütting, der mit seinem abwechslungsreichen Repertoire von Stan-
dard bis Schlager für beste Stimmung sorgte. Seine Musik brachte 
erfahrene Tänzerinnen und Tänzer in Schwung und mit der fachkun-
digen Anleitung von Martina Göller wurden auch Neulinge zum Mit-
tanzen eingeladen.
Kulinarisch war der TanzTreff durch die Karateabteilung der DJK 
Neuses bestens versorgt. Verwöhnt wurden die Gäste mit einer viel-
fältigen Auswahl an hausgemachten Kuchen, die nicht nur optisch, 
sondern auch geschmacklich überzeugten. Ergänzt wurde das Ange-
bot durch herzhafte Snacks, die bis in die Abendstunden für das leib-
liche Wohl sorgten und zum gemütlichen Verweilen einluden.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die diesen 
Tag möglich gemacht haben – wir freuen uns schon auf das nächste 
Mal!

Termine des Seniorenbüros Forchheim
im Juli 2025

Di.	 01.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	1	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Di.	 01.07.	14:00	Uhr	 Skat	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	02.07.	09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	02.07.	09:45	Uhr	 Rhythmischer	Tanz	im	Katharinenspital,
	 	 	 Bamberger	Str.	3	-	5
Mi.	02.07.	15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	03.07.	10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	03.07.	14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Fr.	 04.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Sa.	05.07.	09:30	Uhr	 Naturkundler,	E-Center	Parkplatz	Bamberger	Str.	51

Di.	 08.07.	09:00	Uhr	 Wandern,	Treffpunkt	Lidl-Parkplatz	Bügstr.	80
Di.	 08.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	1	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Di.	 08.07.	14:00	Uhr	 Handarbeiten	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	09.07.	09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	09.07.	09:45	Uhr	 Rhythmischer	Tanz	im	Katharinenspital,
	 	 	 Bamberger	Str.	3	–	5
Mi.	09.07.	15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	10.07.	10:00	Uhr	 Gehirnjogging	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	10.07.	10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	10.07.	14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Fr.	 11.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Sa.	12.07.	09:30	Uhr	 Naturkundler,	E-Center	Parkplatz	Bamberger	Str.	51

Di.	 15.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	1	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Di.	 15.07.	14:00	Uhr	 Skat	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	16.07.	09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	16.07.	09:45	Uhr	 Rhythmischer	Tanz	im	Katharinenspital,
	 	 	 Bamberger	Str.	3	–	5
Mi.	16.07.	15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	17.07.	10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	17.07.	14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Fr.	 18.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Sa.	19.07.	09:30	Uhr	 Naturkundler,	E-Center	Parkplatz	Bamberger	Str.	51

Di.	 22.07.	09:00	Uhr	 Wandern,	Treffpunkt	Lidl-Parkplatz	Bügstr.	80
Di.	 22.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	1	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	23.07.	09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	23.07.	09:45	Uhr	 Rhythmischer	Tanz	im	Katharinenspital,	Bamberger	Str.	
3 - 5
Mi.	23.07.	15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	24.07.	10:00	Uhr	 Gehirnjogging	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	24.07.	10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	24.07.	14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Fr.	 25.07.	10:00	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	2	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Sa.	26.07.	09:30	Uhr	 Naturkundler,	E-Center	Parkplatz	Bamberger	Str.	51

Mo	28.07.	10:00	Uhr	 Offener	Literaturkreis	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger	
Di.	 29.07.	10:00	Uhr	 Werksbesichtigung	bei	der	Firma	Fritsche	GmbH
	 	 	 	Forchheim
Di.	 29.07.	14:00	Uhr	 Handarbeiten	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	30.07.	09:30	Uhr	 Veeh-Harfen	Gruppe	3	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Mi.	30.07.	09:45	Uhr	 Rhythmischer	Tanz	im	Katharinenspital,
	 	 	 Bamberger	Str.	3	-	5
Mi.	30.07.	15:00	Uhr	 Englisch	auffrischen	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger

Do.	31.07.	10:00	Uhr	 PC/Internet-Sprechstunde	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Do.	31.07.	10:00	Uhr	 Nordic	Walking,	Treffpunkt	Parkplatz	Weingartsteig
Do.	31.07.	14:30	Uhr	 Scrabble	im	Treffpunkt	Aktive	Bürger
Str.	51

TREFFPUNKT	AKTIVE	BÜRGER
Nürnberger	Str.	15,	91301	Forchheim,	Tel.:	0	91	91-6	62	20
Internet:www.tab-fo.org,	E-Mail:	sb-fo@gmx.de
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Standorte der Defibrilatoren im Markt
Volksbank Eggolsheim
Hauptstraße 38, 91330 Eggolsheim

EDEKA Markt Eggolsheim
Am Hirtentor 17, 91330 Eggolsheim
(außen beim Eingang)

Lindner-Park, Bahnhofstraße 55
91330 Eggolsheim 
(außen, Ecke Haupteingang)

Feuerwehrgerätehaus Bammersdorf
Oertelbergstraße 4,
91330 Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Feuerwehrgerätehaus Rettern
Leithenweg 1, 91330 Eggolsheim

Feuerwehrgerätehaus Kauernhofen
Andreas-Knauer-Straße 52, 91330 
Eggolsheim (Vorplatz Feuerwehr)

Liasgrube Unterstürmig
Zur Liasgrube 1, 91330 Eggolsheim
(Eingang Toilettenhäuschen)

Vereinsheim Unterstürmig 
Unterstürmig, Buttenheimer Straße 12

Bushaltestelle Weigelshofen
Mühlwiesenweg 2, 91330 Eggolsheim
(Am Bushäuschen)

Buswartestelle Drosendorf
Feuersteinstraße 27
(am Dorfplatz)

Brauerei Först
Drügendorf 26, 91330 Eggolsheim

Alte Schule Neuses
Bamberger Str. 50
 
FFW-Haus Götzendorf
Götzendorf 63 
(FFW-Haus)
 
Schützenhaus/FFW-Haus Tiefenstürmig
Tiefenstürmig 10

Organisation des ärztlichen Bereitschaftsdienstes
Der	ärztliche	Bereitschaftsdienst	ist	nur	noch	über	die	zentrale,	kostenfreie	Nummer	116	117	
erreichbar.	Die	Servicestelle	gibt	weitere	Informationen	bzw.	stellt	den	Kontakt	zum	zuständigen	
Bereitschaftsarzt	her.	Bei	Unglücksfällen	ist	die	112	(Rettungsleitstelle)	zu	wählen,	über	die	alle	
notwendigen	Maßnahmen	(Feuerwehr,	Sanitäter	etc.)	eingeleitet	werden.
Ärztliche Notfallpraxis Forchheim, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Öffnungszeiten:
Montag,	Dienstag,	Donnerstag	19.00	–	21.00	Uhr;
Mittwoch	und	Freitag	16.00	–	21.00	Uhr;
Samstag,	Sonntag	und	Feiertag	9.00	–	21.00	Uhr.	

Apotheken-Notdienste

Telefonischer Apotheken – Notdienstfinder: Festnetz: 0800 – 00 22 833  -  Handy: 22 8 33

Freitag,	27.06.2025	 Neue	Storchen-Apotheke,	91083	Baiersdorf,	Jahnstr.	12
Samstag,	28.06.2025	 Don	Bosco	Apotheke,	91330	Eggolsheim,	Fährstr.	17
Sonntag,	29.06.2025	 St.	Georg-Apotheke,	91090	Effeltrich,	Hauptstr.	19
Montag,	30.06.2025	 Marien-Apotheke,	91356	Kirchehrenbach,	Am	Ehrenbach	12
Dienstag,	01.07.2025	 Pharma24-Apotheke,	91088	Bubenreuth,	Frankenstr.	75
Mittwoch,	02.07.2025	 Marien-Apotheke,	91301	Forchheim,	Gerhart-Hauptmann-Str.	19
Donnerstag,03.07.2025	 Schützenweg-Apotheke,	91301	Forchheim,	Schützenstr.	5
Freitag,	04.07.2025	 Liebig-Apotheke	Heroldsbach,	91336	Heroldsbach,	Untere	Hauptstr.	2
Samastag,	05.07.2025	 Schützenweg-Apotheke,	91301	Forchheim,	Schützenstr.	5
Sonntag,	06.07.2025	 Martin-Apotheke,	91330	Eggolsheim,	Hartmannstr.	40
Montag,	07.07.2025	 St.	Martins-Apotheke,	91301	Forchheim,	Nürnberger	Str.	10
Dienstag	08.07.2025	 West-Apotheke,	91301	Forchheim,	Föhrenweg	34
Mittwoch,	09.07.2025	 Apotheke	am	Pilatus	Campus,	91353	Hausen,	Forchheimerstr.	38
Donnerstag,	10.07.2025	 Liebig-Apotheke	Hausen,	91353	Hausen,	Heroldsbacher	Str.	52
Freitag,	11.07.2025	 St.	Georg	Apotheke,	91358	Kunreuth,	Egloffsteiner	Str.	10
Samstag,	12.07.2025	 Easy-Apotheke,	91301	Forchheim,	Hafenstr.	2
Sonntag,	13.07.2025	 Regnitz-Apotheke	im	E-Center,	91301	Forchheim,	Bamberger	Str.	51
Montag,	14.07.2025	 Don	Bosco	Apotheke,	91330	Eggolsheim,	Fährstr.	17
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